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Pfalzcard – die Gästekarte für 
Ihren Pfalz-Urlaub.
Mit der Pfalzcard, der Gästekarte für die Region, bekommen Sie als Gast 
in der Pfalz über 130 Erlebnisse zur Übernachtung mit dazu – gratis  
bei allen Pfalzcard-GastgeberInnen! Nutzen Sie kostenlos eine Vielzahl 
an Freizeitleistungen wie z. B. Museen, Burgen, Weinproben, Schwimm-
bäder und Führungsprogramme. Und das an jedem Urlaubstag, inklu-
sive An- und Abreisetag!

Außerdem fahren Sie mit der Pfalzcard während Ihres 
Aufenthalts im gesamten Verkehrsverbund Rhein-Neckar 
kosten los mit allen Bussen und Regionalbahnen. Alle In-
fos zum Gebiet des VRN finden Sie unter www.vrn.de und 
ab Seite 56.

Eine Übersicht über alle Freizeiteinrichtungen finden Sie in die- 
ser Broschüre. Die teilnehmenden Gastgeberbetriebe finden Sie auf  
www.pfalzcard.de/gastgeber 

Buchen Sie Ihren Pfalz-Urlaub in einer der teilnehmenden Unter-
künfte und Sie erhalten automatisch beim Check-In Ihre persönliche 
Pfalzcard für die Dauer Ihres Aufenthalts. Ohne „Mogelpackung“, 
ohne komplizierte Rabattsysteme – ein Geschenk der Gastgeber-
innen und Gastgeber für noch mehr Urlaubserlebnis in der Pfalz!

Die Gästekarte kann nicht käuflich erwor-
ben werden, sie wird ausschließlich in  
teilnehmenden Übernachtungsbetrieben   
an die Gäste aus gegeben und gilt ganz-
tägig vom An- bis zum Abreisetag. Die 
Karte ist nicht übertragbar.

NEU: Die Heimatkarte – Die Gästekarte der Pfalz gibt es auch für 
Einheimische mit Erst- oder Zweitwohnsitz in der Pfalz und gilt 
immer ab dem 1. April eines Jahres bis zum 31. März des Folge-
jahres. Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an!

Alle Informationen und 
teilnehmende Betriebe bei:
Pfalzcard GmbH
Tel. 06321 3916920
info@pfalzcard.de
www.pfalzcard.de

Kombi_Ticket_sonderfarbe.pdf   06.10.2008   11:54:12 Uhr
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Diese Einrichtungen sind nach den Kriterien „Reisen für Alle“ hinsicht-
lich Ihrer Eignung und Ausstattung als barrierefreies Angebot geprüft.

Die Einrichtung ist mit dem Bus über diese Haltestelle erreichbar.

Die Einrichtung ist mit dem Zug über diesen Bahnhof erreichbar.

In diesen Einrichtungen gibt es die Angebote der Pfalzcard in  
der entsprechenden Sprache.

Hier finden Sie die Einrichtung in der Klappkarte am Ende der Broschüre.
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Die Pfalz ist ein Paradies für Wein-
freunde, Genussradler, Wanderer und 
Kulturgenießer und bietet die idealen 
Voraussetzungen für einen Urlaub 
zum Aktivsein, Entspannen und Ge-
nießen. In dieser lebensfrohen Region 
mit dem mediterranen Klima und der 
einzigartigen Kulturlandschaft wis  sen 
die Menschen zu feiern und laden ihre 
Gäste herzlich dazu ein. 

Entlang der 85 km langen Ferienroute 
„Deutsche Weinstraße“ vereinen neue 
Vinotheken und urige Weinstuben 
Tradition und Moderne in Deutsch-
lands zweitgrößtem Weinbaugebiet. 
Die Region mit ihrer malerischen  

Weinbergslandschaft und den schmu-
cken Weindörfern profitiert vom süd-
ländisch-milden Klima: hier reifen exo  - 
tische Gewächse wie Mandeln, Fei gen,  
Kiwis und die berühmten Pfälzer Ess-
kastanien.

Ein ideales Umfeld zum Entschleu-
nigen und Aktivsein bietet das an-
grenzende Biosphärenreservat Pfäl-
zerwald, in dessen ursprünglicher 
Naturlandschaft mit seinen spekta-
kulären Sandsteinformationen sogar  
der Luchs wieder heimisch ist. Un-
zählige Wander-, Kletter- und Freizeit-
möglichkeiten sowie die vielen Bur - 
gen, Aussichtstürme und Pfälzerwald- 



7

Hütten sind charakteristisch für diese 
Region.

Der höchste Berg der Pfalz, der 
Donnersberg, an dessen keltische 
Vorgeschichte noch heute das Kel-
tendorf erinnert, dominiert das Pfäl-
zer Bergland. Auf der Fahrrad drai - 
sinenstrecke oder auf Burg Lichten-
berg bei Kusel kommen Familien voll 
auf ihre Kosten.

Die Rheinebene schließlich ist geprägt 
von den Altrheinarmen – wahren 
Naturparadiesen – und den weiten 
fruchtbaren Feldern, auf denen Spar-
gel, Erdbeeren oder Tabak wachsen. 

Die Stadt Speyer mit dem berühmten 
Kaiserdom (UNESCO-Weltkulturerbe), 
ihren Museen und der historischen Alt - 
stadt gehört zu den herausragenden 
kulturellen Attraktionen der Pfalz.

Pfalz-Infos: 
Pfalz Touristik e.V.
Martin-Luther-Str. 69
67433 Neustadt / Weinstraße
Tel. 06321 39160
Fax 06321 391619
info@pfalz-touristik.de 
www.pfalz.de

 www.facebook.com/Die.Pfalz
 @zumwohldiepfalz



Burgen, Schlösser und Kirchen
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Burg Nanstein, 
Landstuhl
Burgweg 1
66849 Landstuhl
Tel. 06371 13460
tourismus@vglandstuhl.de
www.landstuhl.de

C2

Freier Eintritt in die Burganlage

Auf einem Felssporn des Schlossbergs über der Stadt Landstuhl im Kreis Kaiserslautern 
thront die mächtige Schlossruine Nanstein. Das Wahrzeichen Landstuhls bietet einen 
Blick bis ins Nordpfälzer Bergland und verdankt dem letzten Ritter Franz von Sickingen, 
der hier 1523 starb, seine Bekanntheit.
Geöffnet: April–September: 10–18 Uhr; Oktober–November: 10–16 Uhr; Dezember–Januar:  
geschlossen; Februar–März: 10–16 Uhr; Montags (außer feiertags) geschlossen.

Landstuhl, Burg Nanstein

4

Hambacher Schloss,  
Neustadt
Stiftung Hambacher Schloss
67434 Neustadt-Hambach
Tel. 06321 926290
info@hambacher-schloss.de
www.hambacher-schloss.de

C4

Freier Eintritt in die Ausstellung im Hambacher Schloss 

Atemberaubende Ausblicke, eine Ausstellung zum Mitmachen und der noch heute spür-
bare Geist der Freiheit machen die Wiege der deutschen Demokratie einzigartig. Der 
Schauplatz des Hambacher Festes 1832 ist mit dem Europäischen Kulturerbe-Siegel aus-
gezeichnet.
Geöffnet: Täglich 10–18 Uhr; November–März 11–17 Uhr

Hambach, Schloss

5

Dom zu Speyer
Domplatz
67346 Speyer
dom@bistum-speyer.de
www.dom-zu-speyer.de

C5
Freier Eintritt auf den Turm und zum Kaisersaal

Der Dom zu Speyer ist eines der bedeutendsten Baudenkmäler Deutschlands und die größte er-
haltene romanische Kirche der Welt. Seit 1981 zählt der Dom zum UNESCO-Weltkulturerbe. Vom 
Südwestturm bietet sich ein spektakulärer Ausblick auf die romanische Kathedrale, die Stadt 
Speyer und das Umland. Ihr Freiticket erhalten Sie in der Dom-Info auf der Südseite des Doms.
Geöffnet: April–Oktober täglich 10–17 Uhr, Sonntag 12–17 Uhr; abweichende Öffnungs-
zeiten siehe Homepage

Speyer, Domplatz 

6

 

Reichsburg Trifels,  
Annweiler
Generaldirektion Kulturelles Erbe
Rheinland-Pfalz
Burg Trifels, 76855 Annweiler
Tel. 0261 6675 4830
trifels@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

D3

Freier Eintritt in die Burganlage

Zwischen 1088 und 1330 war die Reichsburg Trifels unter den Staufern und Saliern eines 
der wichtigsten Zentren der Macht. Hier wurden die Reichsinsignien aufbewahrt. Außer-
dem diente die Burg als Gefängnis. Ihr berühmtester Gefangener: König Richard Löwen-
herz. Eine neue Präsentation zeigt mittels modernster Hologramm-Technik die Entwick-
lung der Burg zu ihrer Blütezeit unter Einbeziehung der Region. 
Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten unter www.burgenlandschaft-pfalz.de

Annweiler, Burg Trifels (ca. 20 Minuten Fußweg zur Burg)

1

Schloss- und Festungsruine 
Hardenburg, Bad Dürkheim
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz  
Ortsteil Hardenburg, 67098 Bad Dürkheim
Tel. 0261 6675 4840 
hardenburg@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

C4
Freier Eintritt in die Burganlage

Groß und mächtig präsentiert sich die Ruine der Hardenburg bei Bad Dürkheim. Die Grafen von 
Leiningen bauten die Höhenburg im 16. Jh. zu einem prächtigen Schloss aus. Das barrierefrei 
zugängliche Infozentrum beherbergt eine Dauerausstellung zur Geschichte der Hardenburg. 
Mehrsprachiger Multimediaguide (mit eigenen Kopfhörern). Führungen nach Vereinbarung. 
Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten unter www.burgenlandschaft-pfalz.de

Hardenburg, Waldschlössel (ca. 10 Minuten Fußweg zur Burg)

2

 
Schloss Villa Ludwigshöhe, 
Edenkoben
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz  
Villastraße 64, 67480 Edenkoben
Tel. 0261 6675 4820
villa-ludwigshoehe@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

D4

Freier Eintritt in die Villa

Die an antike Vorbilder erinnernde klassizistische Villa, die sich Ludwig I. von Bayern 
als Sommerresidenz inmitten von Weinbergen und Esskastanienhainen errichten ließ, 
begeistert mit kostbaren Edelholzböden und aufwendigen Decken- und Wandmalereien. 
Zudem beherbergt sie die Max Slevogt-Galerie des Landesmuseums Mainz und die Kera-
miksammlung Hinder/Reimers.

Geöffnet: Wiedereröffnung im Sommer 2024; Öffnungszeiten unter burgenlandschaft-pfalz.de
Edenkoben, Abzw. Ludwigshöhe

3
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Burg Nanstein, 
Landstuhl
Burgweg 1
66849 Landstuhl
Tel. 06371 13460
tourismus@vglandstuhl.de
www.landstuhl.de

C2

Freier Eintritt in die Burganlage

Auf einem Felssporn des Schlossbergs über der Stadt Landstuhl im Kreis Kaiserslautern 
thront die mächtige Schlossruine Nanstein. Das Wahrzeichen Landstuhls bietet einen 
Blick bis ins Nordpfälzer Bergland und verdankt dem letzten Ritter Franz von Sickingen, 
der hier 1523 starb, seine Bekanntheit.
Geöffnet: April–September: 10–18 Uhr; Oktober–November: 10–16 Uhr; Dezember–Januar:  
geschlossen; Februar–März: 10–16 Uhr; Montags (außer feiertags) geschlossen.

Landstuhl, Burg Nanstein

4

Hambacher Schloss,  
Neustadt
Stiftung Hambacher Schloss
67434 Neustadt-Hambach
Tel. 06321 926290
info@hambacher-schloss.de
www.hambacher-schloss.de

C4

Freier Eintritt in die Ausstellung im Hambacher Schloss 

Atemberaubende Ausblicke, eine Ausstellung zum Mitmachen und der noch heute spür-
bare Geist der Freiheit machen die Wiege der deutschen Demokratie einzigartig. Der 
Schauplatz des Hambacher Festes 1832 ist mit dem Europäischen Kulturerbe-Siegel aus-
gezeichnet.
Geöffnet: Täglich 10–18 Uhr; November–März 11–17 Uhr

Hambach, Schloss

5

Dom zu Speyer
Domplatz
67346 Speyer
dom@bistum-speyer.de
www.dom-zu-speyer.de

C5
Freier Eintritt auf den Turm und zum Kaisersaal

Der Dom zu Speyer ist eines der bedeutendsten Baudenkmäler Deutschlands und die größte er-
haltene romanische Kirche der Welt. Seit 1981 zählt der Dom zum UNESCO-Weltkulturerbe. Vom 
Südwestturm bietet sich ein spektakulärer Ausblick auf die romanische Kathedrale, die Stadt 
Speyer und das Umland. Ihr Freiticket erhalten Sie in der Dom-Info auf der Südseite des Doms.
Geöffnet: April–Oktober täglich 10–17 Uhr, Sonntag 12–17 Uhr; abweichende Öffnungs-
zeiten siehe Homepage

Speyer, Domplatz 
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Reichsburg Trifels,  
Annweiler
Generaldirektion Kulturelles Erbe
Rheinland-Pfalz
Burg Trifels, 76855 Annweiler
Tel. 0261 6675 4830
trifels@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

D3

Freier Eintritt in die Burganlage

Zwischen 1088 und 1330 war die Reichsburg Trifels unter den Staufern und Saliern eines 
der wichtigsten Zentren der Macht. Hier wurden die Reichsinsignien aufbewahrt. Außer-
dem diente die Burg als Gefängnis. Ihr berühmtester Gefangener: König Richard Löwen-
herz. Eine neue Präsentation zeigt mittels modernster Hologramm-Technik die Entwick-
lung der Burg zu ihrer Blütezeit unter Einbeziehung der Region. 
Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten unter www.burgenlandschaft-pfalz.de

Annweiler, Burg Trifels (ca. 20 Minuten Fußweg zur Burg)

1

Schloss- und Festungsruine 
Hardenburg, Bad Dürkheim
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz  
Ortsteil Hardenburg, 67098 Bad Dürkheim
Tel. 0261 6675 4840 
hardenburg@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

C4
Freier Eintritt in die Burganlage

Groß und mächtig präsentiert sich die Ruine der Hardenburg bei Bad Dürkheim. Die Grafen von 
Leiningen bauten die Höhenburg im 16. Jh. zu einem prächtigen Schloss aus. Das barrierefrei 
zugängliche Infozentrum beherbergt eine Dauerausstellung zur Geschichte der Hardenburg. 
Mehrsprachiger Multimediaguide (mit eigenen Kopfhörern). Führungen nach Vereinbarung. 
Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten unter www.burgenlandschaft-pfalz.de

Hardenburg, Waldschlössel (ca. 10 Minuten Fußweg zur Burg)

2

 
Schloss Villa Ludwigshöhe, 
Edenkoben
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz  
Villastraße 64, 67480 Edenkoben
Tel. 0261 6675 4820
villa-ludwigshoehe@gdke.rlp.de
www.burgenlandschaft-pfalz.de

D4

Freier Eintritt in die Villa

Die an antike Vorbilder erinnernde klassizistische Villa, die sich Ludwig I. von Bayern 
als Sommerresidenz inmitten von Weinbergen und Esskastanienhainen errichten ließ, 
begeistert mit kostbaren Edelholzböden und aufwendigen Decken- und Wandmalereien. 
Zudem beherbergt sie die Max Slevogt-Galerie des Landesmuseums Mainz und die Kera-
miksammlung Hinder/Reimers.

Geöffnet: Wiedereröffnung im Sommer 2024; Öffnungszeiten unter burgenlandschaft-pfalz.de
Edenkoben, Abzw. Ludwigshöhe

3



Fahrraddraisine & Boot
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Nachenfahrt auf dem  
Altrhein, Germersheim
Tourismusbüro Stadt Germersheim
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel. 07274 960-301, -302 und -303
tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim-erleben.eu 

D5

Kostenlose Nachenfahrten auf dem Altrhein (mit Voranmeldung)

Amazonas? Nein, Pfälzer Rheinauen! Bei einer rund zweistündigen Nachenfahrt auf dem 
Altrhein wird den Gästen ein Naturerlebnis der ganz besonderen Art geboten – ursprüng-
liche Natur und urwaldähnliche Landschaften sowie eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt. 

Geöffnet: März–Oktober nach Absprache; aktuelle Termine siehe Homepage
Germersheim, Bahnhof

7

Tretbootverleih  
Ohmbachsee
Kiosk am Wasserspielplatz
66903 Gries
www.vgog.de 

C1

Kostenlose ½-stündige Ausleihe eines Tretbootes

Erkunden Sie mit eigener Muskelkraft den Ohmbachsee, die größte zusammenhängende 
Wasserfläche der Westpfalz. 

Öffnungszeiten Verleih: Montag–Sonntag; in den Monaten Mai und September 11–18 Uhr 
und Juni, Juli und August 11–20 Uhr, witterungsabhängig.

Gries (Pfalz), Unterdorf

8

Draisinentour 
Pfälzer Bergland
Touristinformation Pfälzer Bergland
Bahnhofstraße 67
66869 Kusel
Tel. 06381 424270
touristinformation@kv-kus.de
www.draisinentour.de

B1

Freie Fahrt mit einer Fahrraddraisine  
(für Buchungen am selben Tag, mindestens 2 Personen)

Ein besonderes Erlebnis! Radfahren auf Schienen durch das idyllische Glantal ist ein tol-
ler Freizeitspaß für Jung und Alt. Zum Einkehren und Erkunden der Umgebung kann die 
Draisine an Haltepunkten in allen Orten abgestellt werden.

Geöffnet: April–Oktober 9–18 Uhr, Altenglan – Lauterecken: Montag & Dienstag Ruhetag
Bahnhof Altenglan oder Bahnhof Lauterecken

9
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Führungen und Kulturprogramme
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Stadtführung in  
Bad Bergzabern
Bad Bergzaberner Land e.V.
Kurtalstraße 27
76887 Bad Bergzabern
Tel. 06343 989660
info@bad-bergzaberner-land.de
www.bad-bergzaberner-land.de

E4

Teilnahme an einer Stadtführung 

Historische Führung „Auf den Spuren der Herzöge von Zweibrücken“ durch die schöne 
Stadt nahe der französischen Grenze. Treffpunkt an der Touristinformation in der Süd-
pfalz Therme.
Termine: April–Oktober jeden Sonntag um 14 Uhr. November–März jeden 1. und 3. Sonn-
tag um 14 Uhr

Bad Bergzabern, Thermalbad

10

Südpfalz-Tourismus  
VG Bellheim e.V.
Schubertstraße 18
76756 Bellheim
07272 7008-160
tourismus@vg-bellheim.de
www.queicherleben.de 

D5

Kostenlose Teilnahme am Führungsangebot „Queicherleben“ 
(Anmeldung erforderlich)

Das immaterielle Kulturerbe der Queichwiesenbewässerung ist eine Kulturtechnik der 
 extensiven Landwirtschaft. Die wechselfeuchten Wiesen bieten als Naturoase vielen 
Pflanzen und Tieren, vor allem den Störchen, einen besonderen Lebensraum. Das Füh-
rungsangebot umfasst Rad- und Wandertouren.
Termine, Uhrzeiten und Ort: www.pfalzcard.de/veranstaltungen

Bellheim, Am Mühlbuckel Bellheim, Spiegelbachpark 
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Kostenlose Teilnahme am Stadtrundgang 

Bei einem geführten Rundgang durch die malerische Altstadt lernen Sie die ganz eigene 
 typische Geschichte, das Brauchtum und die Besonderheiten von Deidesheim kennen, die  
es liebenswert und lebenswert machen. Treffpunkt an der Tourist Information, Bahnhofstr. 5.

Termine: Am Samstag vor Ostern, dann jeden Samstag von Mai–Oktober jeweils 10:30 Uhr
Deidesheim, Bahnhof

12

Stadtrundgang 
Deidesheim
Tourist Service GmbH Deidesheim
Bahnhofstraße 5
67146 Deidesheim
Tel. 06326 96770
touristinfo@deidesheim.de
www.deidesheim.de

C4



13

De‘ Bäcker Becker,  
Edenkoben
De‘ Bäcker Becker
Venninger Straße 1
67480 Edenkoben
Tel. 06323 9884080
info@de-baecker-becker.de
www.de-baecker-becker.de

D4

Backstubenführung oder Brotprobe (mit Voranmeldung)

Entdecken Sie das Geheimnis guter Brote! Wir laden Sie ein zu einer kulinarischen Entdeckungs-
reise. Nehmen Sie teil an einer Brotprobe (ca. 30 min) oder einer Backstubenführung  
(ca. 90 min). Beide Angebote werden im Wechsel durchgeführt und sind ausschließlich mit 
Vor anmeldung möglich. Wir behalten uns die Stornierung bei zu wenigen Teilnehmern vor.
Treffpunkt: Café „Gläserne Backstube“
Termine: nach Vereinbarung / Voranmeldung telefonisch oder per Mail

Edenkoben, Bahnhof

13

Historische Stadtführung  
„vun allem ebbes“, Edenkoben
i-Punkt Edenkoben
Weinstraße 86 
67480 Edenkoben
Tel. 06323 9897858
i-punkt@edenkoben.de
www.edenkoben.de

D4

Kostenlose Teilnahme an der Samstagsführung 

Entdecken Sie Edenkoben und erfahren Sie Interessantes aus der Stadtgeschichte, dem 
Weinbau, der Kirchenwelt und natürlich die Vita König Ludwigs I. Treffpunkt ist der  
i-Punkt Edenkoben. Dauer ca. 1,5 Stunden.
Termine: Jeden Samstag; Start am Sa., 04.05.24 um 10:30 Uhr; Saisonabschluss am  
Sa., 02.11.24 um 19 Uhr mit einer Nachtwächterführung

Edenkoben, Goldenes Eck

14

Walter-Touren
Michael Walter
Im Storchennest 8
76872 Erlenbach b. Kandel
Tel. 07275 9193067
kontakt@walter-touren.de
www.walter-touren.de

E4

Kostenlose Teilnahme an einer Stadtführung durch Kandel 
(mit Voranmeldung)

Tauchen Sie ein in die Geschichte der Bienwaldstadt und erfahren Sie Bemerkenswertes 
über die Stadt, ihre Bewohner, und deren Schicksale während wir die steinernen Zeug-
nisse an Straßen, Plätzen und in Durchgängen erkunden. Dauer ca. 1,5–2 Stunden. Treff-
punkt am Tourismusbüro Kandel am Bahnhof. 

Termine: Ganzjährig freitags, April–Oktober um 17 Uhr und November–März um 15:30 Uhr
Kandel, Bahnhof

15

 



Führungen und Kulturprogramme
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Stadtführungen 
Germersheim 
Tourismusbüro Stadt Germersheim
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel. 07274 960-301, -302 und-303
tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim-erleben.eu

D5

Freie Teilnahme an verschiedenen Stadt- und Festungsführungen 
(mit Voranmeldung)

Auf den Führungen durch die Stadt und Festung Germersheim erleben Sie zum Beispiel 
die eindrucksvollen Militärgebäude, die „Germersheimer Unterwelt“ mit ihren Kasemat-
ten und Minengängen, sowie verwinkelte Gassen und romantische Plätze. Treffpunkt ist 
am Weißenburger Tor.
Termine: Alle Termine für Stadt- und Festungsführungen unter www.germersheim-erleben.eu

Germersheim Mitte / Rhein (Bhf )

19

Wasgau Ölmühle und  
Hofladen Hollerbusch
Turnstraße 12
76846 Hauenstein
Tel. 06392 587268
info@hollerbusch-pfalz.de
www.hollerbusch-pfalz.de
www.wasgau-oelmuehle.de

D3

Kostenlose Führung durch die Gläserne Manufaktur mit Ölprobe

Erleben Sie die Kunst der handwerklichen Ölgewinnung hautnah. Erfahren Sie Schritt für 
Schritt die Grundlagen der Ölgewinnung und viele weitere interessante Hintergrundinfor-
mationen rund um das Thema Speiseöl. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, die Öle 
und weitere regionale Kostbarkeiten zu probieren.
Programm: Jeden Samstag 10:30 Uhr ohne Anmeldung oder für Gruppen ab 6 Personen 
nach Vereinbarung

Hauenstein, Weißenburger Straße

20

Chawwerusch Theater,  
Herxheim 
Obere Hauptstraße 14
76863 Herxheim bei Landau
Tel. 07276 5991
info@chawwerusch.de
www.chawwerusch.de

E4

Freier Eintritt für eine beliebige Vorstellung  
im Theatersaal Herxheim

Wählen Sie aus dem bunten Kulturprogramm des professionellen Theaters mit jährlich 
3–5 neuen eigenen Produktionen, vielen Gastspielen und einer regelmäßig stattfinden-
den offenen Bühne. Zur Einlösung ist eine telefonische Voranmeldung notwendig.

Programm: siehe Homepage
Herxheim, Kirche oder Museum

21

Walter-Touren
Michael Walter
Im Storchennest 8
76872 Erlenbach b. Kandel
Tel. 07275 9193067
kontakt@walter-touren.de
www.walter-touren.de

E4

Kostenlose Teilnahme an einer geführten Radtour  
(mit Voranmeldung)

„Die Pfälzer und der Tabak“. Seit vielen Jahrhunderten wird Tabak in der Pfalz bereits angebaut. 
Hören Sie die Sage wie der Tabak in die Pfalz kam, erleben Sie wie der Tabak gepflanzt und geerntet 
wird und sehen Sie wie der Tabakbau Kultur, Menschen und Architektur der Südpfalz beeinflusst 
hat. Strecke 30 km, Dauer ca. 3 – 4 Stunden. Treffpunkt am Tourismusbüro Kandel am Bahnhof.
Termine: Mai–September, jeweils donnerstags 10 Uhr

Kandel, Bahnhof

16

Urlaubsregion Freinsheim
i-Punkt Freinsheim
Hauptstraße 2
67251 Freinsheim
Tel. 06353 989294
touristik@vg-freinsheim.de
www.urlaubsregion-freinsheim.de

B4

Kostenlose Teilnahme am Stadtmauerrundgang Freinsheim

Schon Goethe sagte: „Man sieht nur, was man weiß!“ Rundgang durch die liebevoll res-
taurierte, barocke Altstadt Freinsheims und entlang der komplett erhaltenen mittelalter-
lichen Stadtmauer. Dauer 60–75 Minuten. 
Treffpunkt: i-Punkt Freinsheim im Historischen Rathaus
Termine: 30. März–26. Oktober 2024, immer samstags 11 Uhr, Beginn 11:15 Uhr

Freinsheim, Bahnhof

17

Magisches Theater,  
Germersheim
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel. 0177 3922768
Z_Mika@t-online.de
www.magischestheater.net

D5

Freier Eintritt in die Vorstellungen (mit Voranmeldung)

Das Kleinkunsttheater der besonderen Art. In einem Gewölberaum im Weißenburger Tor 
erleben die Besucher Momente voller Magie und Mystik zum Staunen und Lachen. 

Programm: siehe Homepage
Germersheim Mitte / Rhein (Bhf )

18
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Stadtführungen 
Germersheim 
Tourismusbüro Stadt Germersheim
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel. 07274 960-301, -302 und-303
tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim-erleben.eu

D5

Freie Teilnahme an verschiedenen Stadt- und Festungsführungen 
(mit Voranmeldung)

Auf den Führungen durch die Stadt und Festung Germersheim erleben Sie zum Beispiel 
die eindrucksvollen Militärgebäude, die „Germersheimer Unterwelt“ mit ihren Kasemat-
ten und Minengängen, sowie verwinkelte Gassen und romantische Plätze. Treffpunkt ist 
am Weißenburger Tor.
Termine: Alle Termine für Stadt- und Festungsführungen unter www.germersheim-erleben.eu

Germersheim Mitte / Rhein (Bhf )

19

Wasgau Ölmühle und  
Hofladen Hollerbusch
Turnstraße 12
76846 Hauenstein
Tel. 06392 587268
info@hollerbusch-pfalz.de
www.hollerbusch-pfalz.de
www.wasgau-oelmuehle.de

D3
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20
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Stadtführungen  
Kaiserslautern 
Tourist Information Stadt Kaiserslautern
Fruchthallstraße 14
67655 Kaiserslautern
Tel. 0631 3652316 oder 3654019
touristinformation@kaiserslautern.de
www.kaiserslautern.de

C3

Kostenlose Teilnahme an verschiedenen Stadtführungen  
(Anmeldung erforderlich)

Lernen Sie auf Ihrer Stadtführung Kaiserslautern anhand ausgewählter Bauten, Geschich-
ten und Anekdoten kennen. Treffpunkt jeweils an der Tourist Information.

Programm: März–Dezember. Genaues Programm und Uhrzeiten auf der Website.
Kaiserslautern, Stadtmitte

22

Stadt Kirchheimbolanden
Dr. Edeltraud-Sießl-Allee 4
67292 Kirchheimbolanden
Tel. 06352 7504776
touristik@kirchheimbolanden.de
www.visit-kirchheimbolanden.de

A4

Kostenlose Teilnahme an der Stadtführung  
(Voranmeldung bis freitags vor dem Termin)

Themenschwerpunkte sind die mittelalterliche Stadt und ihre Stadtmauer, die „Kleine 
 Residenz“ unter den Fürsten von Nassau-Weilburg und der badisch-pfälzische Krieg sowie 
die Revolution von 1849 mit ihren dramatischen Ereignissen. Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Bahnhaltepunkt gegenüber des Schloßgartens. Dauer ca. 1,5 Stunden.
Termine: siehe Homepage

Kirchheimbolanden, Schloßgarten

23

Freier Eintritt zu den Kulturveranstaltungen der Ortsgemeinde 
Kirrweiler (mit Voranmeldung)

Die Ortsgemeinde Kirrweiler lädt ein zu verschiedenen Veranstaltungen über das gesam-
te Jahr. Ob Theater, Kabarett oder Konzert in historischen Gebäuden, es ist für jeden etwas 
dabei.

Programm: siehe Homepage. Kulturveranstaltungen der Ortsgemeinde sind mit einem * 
gekenn zeichnet.

Maikammer-Kirrweiler, Bahnhof

Kulturprogramm der  
Ortsgemeinde Kirrweiler
i-Punkt Kirrweiler
Hauptstraße 7
67489 Kirrweiler
Tel. 06321 5079
i-punkt@kirrweiler.de
www.kirrweiler.de 

D4

24
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Reismühle Kaffeemanufaktur, 
Krottelbach
Reismühle Kaffeemanufaktur  
GmbH & Co. KG
Reismühle 1
66909 Krottelbach
Tel. 06384 925771
info@reismuehle.info
www.reismuehle.info

B1

Kostenlose Kanne eines selbstgerösteten Kaffees nach Wahl

Liebevoll zur Kaffeemanufaktur restaurierte Mühle. Kaffeespezialitäten, Frühstück, 
Mittagstisch, Bistroküche, Kuchen, Waffeln, Eis und diverse Veranstaltungen im 
 angrenzenden Landcafé. Wählen Sie Ihre Lieblingssorte aus unseren selbstgerösteten 
Kaffeespezialitäten aus den besten Anbaugebieten der Welt.
Öffnungszeiten: siehe Homepage

Herschweiler-Pettersheim, Abzw. Krottelbach

25

Stadtführungen Landau
Büro für Tourismus Landau
Marktstraße 50
76829 Landau
Tel. 06341 138310
touristinfo@landau.de
www.landau-tourismus.de

D4

Kostenlose Teilnahme an ausgewählten Stadtführungen  
(mit Voranmeldung)

Ein Streifzug durch Landau kommt einem Ausflug in die Vergangenheit gleich. Nahezu  
alle Baustile vergangener Jahrhunderte geben der Stadt ihr historisches Gesicht. 
 Geschichte, die man erleben kann, mehr als nur ein Hauch Nostalgie.

Termine: siehe Homepage
Landau, Hauptbahnhof oder Landau-West 

26

Lunette 41 – Landaus Unterwelt
Festungsbauverein Landau –  
les amis de Vauban e.V.
Anmeldung und Info über das Büro  
für Tourismus Landau
Marktstraße 50
76829 Landau
Tel. 06341 138310
touristinfo@landau.de
www.festungsbauverein.de

D4

Kostenlose Teilnahme an der Führung durch die „Lunette 41“ 
(mit Voranmeldung)

Faszinierende Einblicke in die Landauer Unterwelt beim geführten Spaziergang zur Lan-
dauer Festungsgeschichte, inkl. Abstieg in die unterirdischen Gänge des Festungswerks 
„Lunette 41“. Treffpunkt Obertorplatz Landau. Dauer ca. 1,5 Stunden.

Programm: März–November, jeden Samstag um 14 Uhr
Landau, Hauptbahnhof oder Landau-West 

27
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Historischer Brunnenstollen 
Lemberger Burg
Anke Vogel (Südwestpfalz Gästeführer-IG)
06331 62124 o. 0152 21664944 
ankevogel@g-ig.de 
www.ankevogel.g-ig.de

D2

Kostenlose Führung durch den mittelalterlichen Brunnenstollen
Wie viel Wasser brauchten die Burgen im Mittelalter und wie gelangte es zu Mensch und 
Tier? Erfahren Sie mehr zu den unglaublichen Arbeitsbedingungen der Bergleute im  
13. Jhd. und stärken Sie sich danach mit einem Gläschen Lemberger „Brunnenwasser“.
Termine: Ostermontag, 01.04.; Samstag, 11.05.; Sonntag, 02.06.; Sonntag, 07.07.; Samstag, 31.08.; 
Samstag, 21.09.2024 jeweils 16 Uhr; Dauer ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Lemberg, an der Schranke direkt unterhalb der Burg Lemberg. GPS: 49.173923 | 7.661473

Lemberg, Ortsmitte

28

Deutsche Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz
Heinigstraße 40
67059 Ludwigshafen
Tel. 0621 599090
service@staatsphilharmonie.de
www.staatsphilharmonie.de 

B5

Eintrittskarte für ein Konzert der Staatsphilharmonie

Mit über 100 Konzerten pro Saison bringt die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-
Pfalz die Musik zu den Menschen. Erleben Sie ein vielfältiges Konzertprogramm von Sin-
foniekonzerten, Konzerte für Kinder bis hin zu Kammermusik in Ludwigshafen, Speyer 
und Mannheim.

Programm: www.staatsphilharmonie.de – Vorreservierungen erbeten unter 0621-3367333.
Ludwigshafen, Mitte (Bhf ) 

29

Kulturprogramm der  
Ortsgemeinde 
Touristinformation Maikammer
Marktstraße 5
67487 Maikammer
Tel. 06321 850930 
info@maikammer.de
www.maikammer.de

C4

Kostenfreier Besuch einer Kulturveranstaltung der 
Ortsgemeinde Maikammer (mit Voranmeldung)

Die Philosophie der liebens- und lebenswerten Gemeinde „Wein.Kultur.Erleben“ spiegelt 
sich in den Kulturveranstaltungen mit einem abwechslungsreichen Programm wieder.

Programm: siehe Homepage
Maikammer, Frantzplatz 

30
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Führungen durch die Citta-
slow Gemeinde Maikammer
Touristinformation Maikammer
Marktstraße 5
67487 Maikammer
Tel. 06321 850930 
info@maikammer.de
www.maikammer.de

C4

Kostenfreie Teilnahme an der Ortsführung oder Führung zur 
Industriegeschichte (mit Voranmeldung)

Zwei Rundgänge durch den historisch geprägten Ort mit prächtigen Sandsteinfassaden und 
einer einmaligen „Galerie der schönsten Wirtshausschilder“ informieren über Aktuelles und 
Vergangenes. Der genussvolle Abschluss findet in der Ortsvinothek „Weinkammer“ bei einem 
Gläschen Wein statt.
Termine: siehe Homepage

Maikammer, Frantzplatz

31

Stadtführung  
Meisenheim
Touristinfo Nahe-Glan, Büro Meisenheim
Untergasse 16
55590 Meisenheim
Tel. 06751 81-1173 (Gästeservice)
touristinfo@vg-nahe-glan.de
www.ferienregion-nahe-glan.de

A2

Kostenlose Teilnahme an der Führung durch die  
historische Altstadt

Die „Perle am Glan“ verzaubert mit den typischen Merkmalen eines spätmittelalterlichen 
Städtchens: romantische Gässchen, malerische Fachwerkhäuser, die spätgotische Schlosskir-
che und vieles mehr. Dauer ca. 1,5 Stunden. Treffpunkt vor der Schlosskirche am Schlossplatz. 
Termine: April–Oktober, jeden Sonn- und Feiertag und jeden ersten Samstag im Monat, 
14:30 Uhr

Meisenheim, Bahnhof (Teilstrecke außerhalb des VRN-Gebiets)

32

Stadtführung Neustadt  
an der Weinstraße
Tourist-, Kongress- und Saalbau GmbH
Hetzelplatz 1
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel. 06321 92680
touristinfo@neustadt.eu
www.neustadt.eu

C4

Kostenlose Teilnahme an der Führung durch die historische 
Altstadt (mit Voranmeldung)

Beim Rundgang durch verwinkelte Gassen, vorbei an malerischen Fachwerkhäusern, fanta-
sievollen Brunnen und dem historischen Marktplatz wird Geschichte lebendig und so man-
ches unerwartete Detail entdeckt. Dauer max. 2 Stunden. Treffpunkt: Tourist-Information
Termine: April–Oktober, jeden Mittwoch um 14 Uhr und Samstag um 10:30 Uhr sowie  
an den Sonntagen während des Deutschen Weinlesefestes im Oktober um 10:30 Uhr

Neustadt Weinstraße, Hauptbahnhof

33
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Abteikirchenführung,  
Otterberg
Tourist-Information Otterberg
Hauptstraße 54
67697 Otterberg
Tel. 06301 607800
tourist-info@otterbach-otterberg.de
www.otterberg.de

B3

Kostenlose Teilnahme an den Führungen

Die Abteikirche ist das zweitgrößte sakrale Bauwerk der Pfalz neben dem Dom in Speyer  
und in ihrer ornamentalen Strenge und klaren Sachlichkeit ein Paradebeispiel für die  
mittelalterliche Baukunst. 

Termine: ganzjährig auf Anfrage
Otterberg, Stadtmitte

34

Stadtführungen Pirmasens
Stadtarchiv
Exerzierplatzstraße 17
66953 Pirmasens
Tel. 06331 842832
archiv@pirmasens.de
www.pirmasens.de

D2

Kostenlose Teilnahme an einer öffentlichen Stadtführung 

Die ehemalige Garnisonsstadt Pirmasens hat eine lange und wechselvolle Geschichte. 
Diese lässt sich am besten bei einer der vielfältigen und abwechslungsreichen Gästefüh-
rungen erleben.
Termine: Jeden 1. Samstag im Monat, Februar–November. Beginn ab 14:30 Uhr. Dauer ca.  
90 Minuten. Weitere Infos zum Programm und Treffpunkt: www.pirmasens.de

Pirmasens, Schlossplatz

35

Führung im Museum für 
Kunst, Rockenhausen
Museum für Kunst
Speyerstraße 3
67806 Rockenhausen
Tel. 06361 451121
touristinfo@vg-nl.de
www.rockenhausen.de

A3

Kostenlose Führung durch das Museum

Kern der Dauerausstellung sind Werke aus der Sammlung der Stadt Rockenhausen und der 
Arbeitsgemeinschaft Pfälzer Künstler. Präsentiert wird zudem der Nachlass Daniel-Henry 
Kahnweilers samt zweier original Picasso-Lithographien. Eintritt ins Museum ist frei.

Termine: Dienstag–Sonntag 14:30–17:30 Uhr
Rockenhausen, Bahnhof

36
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36

Gästeführung im historischen 
Gewand, Rockenhausen
Kultur- & Touristinformation 
Rockenhausen
Bezirksamtsstraße 7
67806 Rockenhausen
Tel. 06361 451121
touristinfo@vg-nl.de
www.rockenhausen.de

A3

Kostenlose Teilnahme an der Führung

Kurzweilige Kostümführung mit dem Franken Rocco oder dem Großvater Kahnweiler 
durch Geschichte und Gegenwart von Rockenhausen. Treffpunkt am Marktplatz.

Termine: Jeden 3. Sonntag im Monat um 10:30 Uhr; Dauer ca. 60 Minuten
Rockenhausen, Bahnhof

37

Nachtwächterführung  
Rodalben
Anke Vogel (Südwestpfalz Gästeführer-IG)
06331 62124 oder 0152 21664944 
ankevogel@g-ig.de 
www.ankevogel.g-ig.de 

D2

Kostenlose Teilnahme an der Führung (Anmeldung erforderlich)

Des Nachtwächters Eheweib ist auf der Suche nach dem verschollenen Rodalber Nachtwäch-
ter. Der Weg führt sie entlang der wichtigsten Rodalber Sehenswürdigkeiten. Ein Abend ohne 
Langeweile und jeder Menge Spaß! Inklusive Nachtwächtertrunk, Glühwein und Punsch.
Treffpunkt: Innenhof Dr. Lederer Haus, Schulstr. 9, 66676 Rodalben 
Termine: Freitag, 26.01.; 23.02.; 22.03.; 25.10.; 15.11.; 06.12.2024; jeweils 19 Uhr; Dauer 
ca. 2 Stunden

Rodalben, Bahnhof

38

 
Stadtführungen Speyer
Tourist-Information Speyer
Maximilianstraße 13
67346 Speyer
Tel. 06232 142392
touristinformation@stadt-speyer.de 
www.speyer.de

C5

Kostenlose Teilnahme am „Speyermer Stadtspaziergang“  
(mit Voranmeldung) 

Erfahre und erlebe bei einem vielseitigen Stadtspaziergang durch die Speyerer Altstadt alles 
über die UNESCO Weltkulturerbestätten Dom zu Speyer und SchUM Speyer, den mittelalter-
lichen  Judenhof. Dauer ca. 1,5–2 h, Treffpunkt Tourist-Information, Maximilianstraße 13.

Termine: November–März: Sa., So. und Feiertag um 11 Uhr und 14 Uhr
April–Oktober: Mo.–Sa. um 11 Uhr, So. und Feiertag um 11 Uhr und 14 Uhr

Speyer, Hauptbahnhof

39
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Lama-Touren
Familie Klotz
Im Gässel 1
76857 Völkersweiler
Tel. 0160 2261298
info@pfalz-lamas.de
www.pfalz-lamas.de

D3

Kostenlose Teilnahme an einer Lama-Wanderung  
(mit Voranmeldung)

Erleben Sie mit den Pfalz Lamas, bei einer geführten Wanderung vorbei an Felsen in  
uriger Natur, ein paar schöne Stunden. Die Tiere entschleunigen Sie und dabei lassen 
Sie einfach den Alltagsstress hinter sich. Wir wandern täglich das ganze Jahr über nach 
Anmeldung. Bitte buchen Sie einfach über unser Onlineportal auf www.pfalz-lamas.de

Termine: täglich, das ganze Jahr über
Völkersweiler, Ortsmitte und/oder Annweiler, Kurpark

40

Golfclub am Donnersberg
Röderhof 3b
67725 Börrstadt
Tel. 06357 96094
info@golfamdonnersberg.de
www.gcdonnersberg.de

B3

Greenfee für den 9-Loch und den 18-Loch Platz*  
(mit Voranmeldung durch das Hotel)

Südlich des Donnersbergs, wunderschön gelegene Golfanlage mit sportlich-ambitionier-
ten Spielbahnen und sehenswerten Wasserhindernissen. Für Fortgeschrittene und Ein-
steiger gleichermaßen geeignet. Familienfreundlicher Golfclub ohne elitäre Exklusivität. 
Hier macht Golfen richtig Spaß!
Geöffnet: Ganzjährig geöffnet. Startzeitenreservierungen nur über das gebuchte Hotel.  
An Sonn- und Feiertagen keine Gruppenbuchungen möglich.

Börrstadt, Abzw. Röderhof

41

*  Die Mitgliedschaft in einem Golfclub ist Grundvoraussetzung. 
Bei Turnierbetrieb sind Einschränkungen möglich!

Golf

Museum unterm Trifels, 
Annweiler
Am Schipkapass 4
76855 Annweiler
Tel. 06346 9659760
museum@annweiler.de
www.annweiler.de

D3

Freier Eintritt in das Museum
Die Besucher erwartet auf 800 m² Ausstellungsfläche Interessantes zur Geschichte der 
Burg Trifels, zur Entwicklung der Stadt Annweiler und zu ihrer Umgebung sowie zu 
 Aspekten der Landschaftsgeschichte. Interessante Wechselausstellungen.

Geöffnet: Gründonnerstag – 1. November: Mittwoch–Samstag, 13–17 Uhr; Sonn- und 
Feiertage 11–17 Uhr; 1. Sonntag im Dezember – Woche vor Ostern: Sonntag 11–17 Uhr

Annweiler, Bahnhof
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Westwallmuseum  
Bad Bergzabern
Kurfürstenstraße 21
76887 Bad Bergzabern
Tel. 01525 9659063
westwallmuseum@bad-bergzabern.de
www.otterbachabschnitt.de

E4

Freier Eintritt in das Westwallmuseum

Das Westwallmuseum gibt in zwei Bunkeranlagen eine gut dokumentierte Übersicht über 
den Westwallbau sowie den hautnahen Einblick in die Lebenssituation der Zivilbevölke-
rung und der Bunkerbesatzungen.
Geöffnet: Karfreitag – 25. Oktober jeden 2. und 4. Sonntag sowie an allen Feiertagen  
(außer Ostersonntag) jeweils 11–17 Uhr

Bad Bergzabern, Bahnhof

43

Gradierbau,  
Bad Dürkheim
Salinenstraße 17
67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 9472373
info@bad-duerkheim.de
www.bad-duerkheim.com

C4

Freier Eintritt in den Gradierbau

Eines der längsten Freiluftinhalatorien Deutschlands sorgt auf 333 m Länge für „Meeres-
brise“ im Kurpark. Mit 700 m langem Wandelgang und Aussichtsterrasse in die Weinberge.

Geöffnet: April–September täglich 10–20 Uhr. Oktober–März täglich 10–16 Uhr, außer 
an gewählten Tagen im Dezember und Januar. (Öffnungszeiten unter Vorbehalt – 
 witterungsbedingte Abweichungen möglich) 

Bad Dürkheim, Großes Fass

44
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Freier Eintritt in den Gradierbau
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Pfalzmuseum für Naturkunde, 
Bad Dürkheim
Kaiserslauterer Straße 111
67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 94130
info@pfalzmuseum.bv-pfalz.de
www.pfalzmuseum.de
www.pfalzmuseum-online.de 
(zusätzliche Ausstellungsseite)

C4

Freier Eintritt in das Pfalzmuseum

In die Natur eintauchen: Erleben Sie die Tiere, Pflanzen, Pilze, Fossilien und Minerale der 
Pfalz aus nächster Nähe in der Dauerausstellung oder tauchen Sie ein in die spannenden 
Spezialthemen der wechselnden Sonderausstellungen. Ein Besuch lohnt sich! 

Geöffnet: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr, montags geschlossen
Herzogweiher/Pfalzmuseum

45

 
Museum Goldener Engel
Hauptstraße 15
55774 Baumholder
Tel. 06783 7043950
info@museum-goldener-engel.de 
www.museum-goldener-engel.de

B1

Freier Eintritt in das Museum

Die Dauerausstellung bietet den Besuchern einen Gang durch die Geschichte der Region 
mit Schwerpunkt auf den Auswirkungen des Truppenübungsplatzes und dem Zusam-
menleben mit den Amerikanern. 

Geöffnet: Dienstag–Donnerstag 10–12 Uhr; Mittwoch 17–19 Uhr; jeden 1. und 3. Sonntag 
im Monat 14–17 Uhr

Baumholder, Bahnhof (außerhalb des VRN-Gebiets)

46

 
Haus der Südostdeutschen, 
Böchingen
Reinhold Walter 
Prinz-Eugen-Str. 22 
76833 Böchingen 
Tel. 06341 63415
reini.walter@web.de 
www.haus-der-suedostdeutschen.de

D4

Freier Eintritt in das Museum

Das Heimatmuseum ist den Donauschwaben gewidmet, die vor rund 300 Jahren unter 
den Habsburgern Karl IV, Maria Theresia und Joseph II auch aus der Pfalz in den pan-
nonischen Raum auswanderten. Deswegen finden sich auch Ausstellungsstücke aus der 
Pfalz im Museum.

Geöffnet: Täglich sowie Samstag und Sonntag nach Vereinbarung
Böchingen, Landauer Straße

47

 

Rheinland-Pfälzisches  
Storchenzentrum
Aktion PfalzStorch e.V.
Kirchstr. 1
76879 Bornheim bei Landau
Tel. 06348 610757
storchenzentrum@pfalzstorch.de
www.pfalzstorch.de

D4

Freier Eintritt in das Storchenzentrum

In der modernen Ausstellung des Informationszentrums kann der Besucher Weiß- und 
Schwarzstorch sowie deren Lebensräume an vielen Aktiv-Stationen und an einem Bewässe-
rungsmodell erleben. Der Kinder bringende Storch ist natürlich auch Teil der Ausstellung.

Geöffnet: Montag und Mittwoch 13–16 Uhr; Sonntag 14–17 Uhr und nach Vereinbarung
Bornheim/Landau, Linde

48

Bergmannsbauern-Museum, 
Breitenbach
Waldmohrer Straße 32
66916 Breitenbach
Tel. 06386 9999110 o. 06373 5040
www.vgog.de 

C1

Freier Eintritt in das Museum

Das Museum zeigt eindrucksvoll das Leben und die Arbeit der Bergmannsbauern, seien 
es die typischen Wohnverhältnisse oder die ganz alltäglichen Gebrauchsgegenstände und 
dokumentiert so deren Geschichte.

Geöffnet: Jeden 1. Sonntag im Monat 14–18 Uhr und jeden Mittwoch 19–22 Uhr sowie nach 
Vereinbarung

Breitenbach, Ortsmitte

49

Diamantschleifermuseum, 
Brücken
Hauptstraße 47
66904 Brücken
Tel. 06386 993168
diamantschleifermuseum@freenet.de
www.diamantschleifermuseum.de

C1

Freier Eintritt in das Museum

Exponate, Bildtafeln und Videopräsentationen demonstrieren dem Besucher die wech-
selvolle Geschichte der Diamantschleiferei in Brücken und Umgebung. Schauen Sie den 
Schleifern bei der Arbeit über die Schulter. Erleben Sie, wie aus einem unscheinbaren 
Rohdiamanten ein funkelnder Brillant wird.

Geöffnet: Dienstag 9:30–12 Uhr; Donnerstag und Sonntag 14–17 Uhr
Brücken, Ortsmitte
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3F Deutsches Museum für  
Foto-, Film- und Fernsehtechnik
Weinstraße 33
67146 Deidesheim
Tel. 06326 6568
mail@3F-Museum.de
www.3f-museum.de 

C4

Freier Eintritt in das Museum
Das Deutsche Museum für Foto-, Film- und Fernsehtechnik bietet freien Eintritt zu einer 
Ausstellung von vielen tausend Exponaten auf über 500 m2. Diese deutschlandweit wohl 
einzigartige Sammlung bietet einen Überblick von anfänglichen Holzkameras bis heute. 
Geöffnet: Mitte März–Oktober: Do. 10–16 Uhr, Fr. 14–18 Uhr, Sa. 10–18 Uhr, Sonn- und 
Feier tage 10–18 Uhr; November–Sonntag vor Weihnachten: Do. 10–16 Uhr, Sa 14–18 Uhr,  
So 14–18 Uhr; Zwischen Weihnachten und Mitte März ist das Museum geschlossen.

Deidesheim, Bahnhof

51

 
Museum für Weinbau und 
Stadtgeschichte, Edenkoben
Weinstraße 107
67480 Edenkoben
Tel. 06323 81514
anfrage@museum-edenkoben.de
www.museum-edenkoben.de

D4

Freier Eintritt in das Museum

Im Haus des Klosterschaffners Konrad Winkelblech. Dauerausstellung rund um Edenko-
ben, altes Handwerk und den Wein. Zusätzlich wechselnde Ausstellungen, Vernissagen, 
Konzerte und Führungen (gegebenenfalls gegen gesonderten Eintritt).
Geöffnet: Mitte/Ende März–Dezember samstags und sonntags 14–17 Uhr; mittwochs 
10–12 Uhr und freitags 15–18 Uhr.

Edenkoben, Goldenes Eck

52

 
Alte Samenklenge,  
Elmstein
Haus der Forst- und Waldgeschichte 
Hauptstraße 52
67471 Elmstein
Tel. 06328 902919 o. 06328 234
info@alte-samenklenge.de
www.samenklenge.de

C3

Freier Eintritt in das Museum

In diesem ehemaligen Forstbetrieb werden Themen rund um den Wald in ange nehmer 
 Atmosphäre anschaulich erläutert und erklärt. Ein großzügiger Raum bietet auch 
 Beschäftigung für Kinder jeden Alters.
Geöffnet: Anfang Mai – Mitte Oktober nur an den Fahrtagen des Kuckucksbähnels  
12:00–17 Uhr, sowie auf Anfrage. Fahrplan Kuckucksbähnel: www.kuckucksbaehnel.de – 
06321 30390 (Mi.–Fr. 10–13 Uhr)

Elmstein, Schule

53

Spielzeughaus Freinsheim – 
Museum & Café
An der Bach 9
67251 Freinsheim
Tel. 06353 916557
info@spielzeugmuseum-freinsheim.de
www.spielzeugmuseum-freinsheim.de

B4

Freier Eintritt in das Museum

Das Museum inklusive Café präsentiert eine in Qualität, Struktur und Vielfalt einmalige private 
Sammlung von Spiel- und Haushaltswaren. Die Exponate stammen aus der Zeit der industriel-
len Revolution um 1890 bis zum Zweiten Weltkrieg vom Weltmarktführer Bing Werke Nürnberg. 
Geöffnet: Mitte März – Oktober täglich 14–18 Uhr; November – Mitte März Samstag, 
Sonn-und Feiertage 14–18 Uhr

Freinsheim, Bahnhof

54

Deutsches Straßenmuseum, 
Germersheim
Deutsches Straßenmuseum
Im Zeughaus
76726 Germersheim
Tel. 07274 500500
info@deutsches-strassenmuseum.de 
www.deutsches-strassenmuseum.de

D5

Freier Eintritt in das Museum

Bundesweit das einzige Museum, das sich in umfassender Weise mit dem Thema Straße  
beschäftigt und die Entwicklung des Straßenbaus vom Trampelpfad der Frühzeit bis zur 
Hightech-Autobahn zeigt. Beeindruckende Anzahl von Exponaten zur Geschichte des 
Straßenbaus im Wandel von Zeit und Technik.
Geöffnet: Dienstag–Freitag 10–18 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag 11–18 Uhr

Germersheim Mitte/Rhein, Bahnhof

55

Deutsches Schuhmuseum, 
Hauenstein
Museum für Schuhproduktion und 
Industriegeschichte
Turnstraße 5 
76846 Hauenstein
Tel. 06392 9233340
info@museum-hauenstein.de
www.museum-hauenstein.de

D3

Freier Eintritt in das Schuhmuseum

Information zur Geschichte der Schuhproduktion in der Region Südwestpfalz von den 
Anfängen der Industrialisierung bis zur Gegenwart. Integriert ist das Pfälzische Sport-
museum. Das Pfälzer Sportmuseum ist vorübergehend wegen Renovierungsarbeiten 
geschlossen.

Geöffnet: Täglich 9:30–17 Uhr; im Dezember und Januar geschlossen
Hauenstein, Weißenburger Str.
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Josef Seibel Schuhfabrik
Josef Seibel Schuhfabrik GmbH
Waldenburger Str 1
76846 Hauenstein
Tel. 06392 9221 321
besucherzentrum@josef-seibel.de
www.josef-seibel.de/schuhfabrik/
besucherzentrum-schuhfabrik/ 

D3

Freier Eintritt in die Josef Seibel Schuhfabrik

In unserer neuen, offenen Schuhfabrik nehmen wir Dich ein Stück mit auf unserem Weg: 
Von der Auswahl des Leders bis zum fertigen, in Handarbeit genähten, Schuh erlebst Du 
die Produktion bei JOSEF SEIBEL live mit.

Geöffnet: Mo.–Fr.: 9:30–12 Uhr und 12:45–16:30 Uhr; Sa.–So.: siehe Webseite 
Hauenstein, Bahnhof

57

Museum Herxheim
Untere Hauptstr. 153
76863 Herxheim
Tel. 07276 502477
frank@museum-herxheim.de
www.museum-herxheim.de

E4

Freier Eintritt in das Museum

Ortsgeschichte, erste Bauernkultur Europas vor 7.000 Jahren und sensationelle Ausgra-
bungsfunde eines einzigartigen steinzeitlichen Opferrituals. Museumspädagogisches Pro- 
gramm und Führungen auf Anfrage. Wechselnde Sonderausstellungen.
Geöffnet: Donnerstag und Freitag 14–19 Uhr, Samstag und Sonntag 11–18 Uhr; Montag 
geschlossen. Dienstag und Mittwoch nach Vereinbarung

Herxheim/Landau, Museum

58

Japanischer Garten,  
Kaiserslautern
Am Abendsberg 1
67657 Kaiserslautern
Tel. 0631 3706600
info@japanischergarten.de
www.japanischergarten.de

C3

Freier Eintritt in den Japanischen Garten

Der Japanische Garten Kaiserslautern wurde 2000 eröffnet und ist die erste Gartenanlage 
dieser Art in Rheinland-Pfalz. Das exotische Gartenparadies bietet mit seinen Koi-Teichen, 
Wasserfällen und dem alten Baumbestand eines ehemaligen Landschaftsparks Ruhe und 
Entspannung in unmittelbarer Nähe zum Stadtzentrum von Kaiserslautern. 
Geöffnet: Mai–September 10–19 Uhr, April und Oktober 10–18 Uhr, Montag Ruhetag, außer 
an Brücken- und Feiertagen, November–März geschlossen; Weitere Öffnungszeiten entneh-
men Sie bitte unserer Website www.japanischergarten.de

Kaiserslautern, Maxstraße

59

 

mpk – Museum Pfalzgalerie 
Kaiserslautern
Museum Pfalzgalerie Kaiserslautern
Museumsplatz 1
67657 Kaiserslautern
Tel. 0631 3647201
info@mpk.bv-pfalz.de
www.mpk.de

C3

Freier Eintritt in das Museum

Das mpk beherbergt eine wertvolle Sammlung von Gemälden und Plastiken aus dem 19. 
bis 21. Jhd., hochkarätigen kunsthandwerklichen Exponaten sowie eine umfangreiche gra-
phische Sammlung. Sonderausstellungen stellen zeitgenössische Kunstentwicklungen vor.

Geöffnet: Dienstag 11–20 Uhr, Mittwoch–Sonntag 10–17 Uhr
Kaiserslautern, Museum Pfalzgalerie

60

 
Eisenbahnmuseum,  
Neustadt
Schillerstraße 3
67434 Neustadt/Weinstraße
Tel. 06321 30390
info@eisenbahnmuseum-neustadt.de
www.eisenbahnmuseum-neustadt.de

C4

Freier Eintritt in das Museum

Eines von zwei Eisenbahnmuseen der Deutschen Gesellschaft für Eisenbahngeschichte 
im originalerhaltenen Lokschuppen der historischen Pfalzbahn mit Lokomotiven und 
Waggons sowie großer Spur 1 Modellbahn.

Geöffnet: Mittwoch–Freitag 10–13 Uhr; samstags, sonn- und feiertags 10–16 Uhr
Neustadt, Hauptbahnhof

61

 
Dynamikum Science Center, 
Pirmasens
Im Rheinberger
Fröhnstraße 8
66954 Pirmasens
Tel. 06331 23943-0
info@dynamikum.de
www.dynamikum.de 

D2

Freier Eintritt in das Dynamikum

Mitmachen, forschen, erleben, staunen: Hier dreht sich alles um das Thema Bewegung. 
An über 160 interaktiven Experimentierstationen werden naturwissenschaftliche Phäno-
mene begreifbar.

Geöffnet: siehe Homepage
Pirmasens, Rheinberger/Dynamikum
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Forum ALTE POST,  
Pirmasens
Poststraße 2 
66954 Pirmasens 
Tel. 06331 23927-16
AltePost@pirmasens.de
www.forumaltepost.de

D2

Freier Eintritt in das Museum

Auf 800 m² werden Sonderausstellungen zeitgenössischer Kunst sowie ein Schaffens-
querschnitt des Genremalers Heinrich Bürkel und des Dadaisten Hugo Ball präsentiert. 
Beide Künstler sind in Pirmasens geboren.

Geöffnet: Mittwoch–Sonntag 10–17 Uhr; 24.–26.12 und 31.12.–01.01. geschlossen
Pirmasens, Hauptbahnhof

63

Stadtmuseum Altes Rathaus  
Pirmasens
Hauptstraße 26 
66953 Pirmasens 
Tel. 06331 1455819 o. 06331 842832
archiv@pirmasens.de
www.pirmasens.de

D2

Freier Eintritt in das Stadtmuseum Pirmasens

Das Stadtmuseum Altes Rathaus zeigt die Ausstellung „Wald, Schloss, Schuh – die Ge-
schichte der Siebenhügelstadt“ und das Scherenschnittkabinett Elisabeth Emmler. Inmit-
ten der Fußgängerzone und direkt am Schlossplatz gelegen, lädt das Stadtmuseum die 
Besucher zu einer Zeitreise in die Vergangenheit ein.

Geöffnet: Dienstag–Sonntag: 14–17 Uhr
Pirmasens, Schlossplatz
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Westwallmuseum Festungswerk 
Gerstfeldhöhe, Pirmasens
In der Litzelbach
66955 Pirmasens-Niedersimten
Tel. 06331 46147
info@westwall-museum.de
www.westwall-museum.de

D2

Freier Eintritt in die Ausstellung

Größte noch begehbare Anlage des Westwalls. Auf einem etwa 1 km langen Rundgang 
vermitteln u. a. Schautafeln, Modelle und Militärfahrzeuge einen eindrucksvollen Blick 
auf die Geschichte und das Schicksal der Zivilbevölkerung. 

Geöffnet: April–Oktober jeweils Samstag und Sonntag 13–17 Uhr
Niedersimten, Almstraße
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Motorrad- und Technikmuseum 
Leiningerland, Quirnheim
Kleine Wust 11 
67280 Quirnheim
Tel. 0151 58886060
mtm.museum.tp@gmail.com
www.motorrad-technik-museum.de

B4

Freier Eintritt in das Museum

Wie der Name schon sagt werden nicht nur Motorräder, sondern auch viele kleine und 
große technische Meisterleistungen vom Schraubenschlüssel bis zur funktionierenden 
Transmission, von der Ölkanne bis zum Stationärmotor ausgestellt.

Geöffnet: siehe Homepage
Quirnheim, Gewerbepark

66

 
Terra-Sigillata-Museum,  
Rheinzabern
Hauptstraße 35
76764 Rheinzabern 
Tel. 07272 955893
info@terra-sigillata-museum.de
www.terra-sigillata-museum.de

E5

Freier Eintritt in das Terra-Sigillata-Museum

Die rotglänzende Keramik aus dem römischen Tabernis, dem heutigen Rheinzabern, war im 
2.–3. Jh. n. Chr. weit bekannt. Das archäologische Museum präsentiert die Funde der Aus-
grabungen und lädt ein zum Entdecken von Alltagsleben und antiker Kultur im Töpferort. 
Außenstelle: zwei römische Brennöfen. Wechselnde Sonderausstellungen. 
Geöffnet: Donnerstag und Freitag 11–14 Uhr, Samstag 11–15 Uhr, Sonntag und Feiertags 
11–17 Uhr

Rheinzabern, Bahnhof
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Ölmühle, St. Julian
Mühlstraße 6 
66887 Sankt Julian
Tel. 0171 2639076
www.sankt-julian.de

B2

Freier Eintritt in die Ölmühle

Die 1730 erbaute Ölmühle ist eine der letzten betriebsfähigen Ölmühlen in Europa und 
läuft hier noch zu Vorführzwecken. Sie steht unter Denkmalschutz und gilt als ein Wun-
derwerk alter Mühlbaukunst.

Geöffnet: Montag–Freitag nach Vereinbarung
St. Julian, Ort
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Motorrad- und Technikmuseum 
Leiningerland, Quirnheim
Kleine Wust 11 
67280 Quirnheim
Tel. 0151 58886060
mtm.museum.tp@gmail.com
www.motorrad-technik-museum.de

B4

Freier Eintritt in das Museum

Wie der Name schon sagt werden nicht nur Motorräder, sondern auch viele kleine und 
große technische Meisterleistungen vom Schraubenschlüssel bis zur funktionierenden 
Transmission, von der Ölkanne bis zum Stationärmotor ausgestellt.

Geöffnet: siehe Homepage
Quirnheim, Gewerbepark
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Terra-Sigillata-Museum,  
Rheinzabern
Hauptstraße 35
76764 Rheinzabern 
Tel. 07272 955893
info@terra-sigillata-museum.de
www.terra-sigillata-museum.de

E5

Freier Eintritt in das Terra-Sigillata-Museum

Die rotglänzende Keramik aus dem römischen Tabernis, dem heutigen Rheinzabern, war im 
2.–3. Jh. n. Chr. weit bekannt. Das archäologische Museum präsentiert die Funde der Aus-
grabungen und lädt ein zum Entdecken von Alltagsleben und antiker Kultur im Töpferort. 
Außenstelle: zwei römische Brennöfen. Wechselnde Sonderausstellungen. 
Geöffnet: Donnerstag und Freitag 11–14 Uhr, Samstag 11–15 Uhr, Sonntag und Feiertags 
11–17 Uhr

Rheinzabern, Bahnhof
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Ölmühle, St. Julian
Mühlstraße 6 
66887 Sankt Julian
Tel. 0171 2639076
www.sankt-julian.de

B2

Freier Eintritt in die Ölmühle

Die 1730 erbaute Ölmühle ist eine der letzten betriebsfähigen Ölmühlen in Europa und 
läuft hier noch zu Vorführzwecken. Sie steht unter Denkmalschutz und gilt als ein Wun-
derwerk alter Mühlbaukunst.

Geöffnet: Montag–Freitag nach Vereinbarung
St. Julian, Ort

68



Museen, Denkmäler & interessante Orte

32

Historisches Museum der 
Pfalz, Speyer
Domplatz
67346 Speyer
Tel. 06232 620222
info@museum.speyer.de
www.museum.speyer.de

D5

Freier Eintritt in die Sammlungen

Derzeit kann das Dom- und Diözesanmuseum im Historischen Museum der Pfalz besucht 
werden. Dieses stellt unter anderem die Funde aus den Gräbern der im Speyerer Dom 
beigesetzten Herrscher aus.

Geöffnet: Dienstag–Sonntag 10–18 Uhr
Speyer, Domplatz

69

 
Judenhof mit Museum 
SchPIRA
Kleine Pfaffengasse 20/21
67346 Speyer
Tel. 06232 291971
info@verkehrsverein-speyer.de
www.verkehrsverein-speyer.de

C5

Kostenloser Eintritt in das Museum SchPIRA und den Judenhof

Das Areal des Judenhofes mit seinem Ritualbad und den Resten der Synagoge, ist eine 
wichtige Kulturstätte des Mittelalters in Speyer und erinnert an 1000 Jahre jüdische Ge-
schichte. Das Ensemble des Judenhofes hat seit 2021 gemeinsam mit den SchUM-Städten 
Mainz und Worms den Status „UNESCO Weltkulturerbe“.

Geöffnet: 1. April–31. Oktober Mo–So 10–17 Uhr; 1. November–31. März Di–So 10–16 Uhr 
Speyer, Domplatz
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Keltendorf, Steinbach
Keltendorf am Donnersberg e. V.
Brühlstraße
67808 Steinbach
Tel. 06352 1712
info@keltendorf-steinbach.de
www.keltendorf-steinbach.de

B3

Freier Eintritt in das Keltendorf

Das Dorf zeigt Leben, Kultur und Arbeitswelt der Kelten, bietet Kreativ-Programme und 
erweckt die Bauwerkskunst der Kelten zu neuem Leben. Im Keltendorf darf der Besucher 
auch selbst „Hand anlegen“.

Geöffnet: April–Oktober, sonntags 11–16 Uhr, zusätzliche Termine auf der Homepage
Steinbach, Ort
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Pfälzer Musikantenland-
museum, Zehntscheune, 
Thallichtenberg
Burg Lichtenberg (Pfalz) – Zehntscheune
Burgstraße 17
66871 Thallichtenberg
Tel. 06381 8429
burg-lichtenberg@kv-kus.de
www.burglichtenberg-pfalz.de

B1

Freier Eintritt in die Museen (Kombieintritt mit Geoskop)

Im Pfälzer Musikantenland-Museum wird die untergegangene Welt der Wandermusikan-
ten wieder lebendig. 

Geöffnet: 1. April–31. Oktober: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr; 1. November–31. März: Diens-
tag–Sonntag 12–17 Uhr. An Feiertagen auch montags geöffnet. 

Thallichtenberg, Burg Lichtenberg
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Urweltmuseum GEOSKOP, 
Thallichtenberg
Burg Lichtenberg (Pfalz) – GEOSKOP
Burgstraße 19
66871 Thallichtenberg
Tel. 06381 993450
info@urweltmueum-geoskop.de
www.urweltmuseum-geoskop.de

B1

Freier Eintritt in die Museen 
(Kombieintritt mit Musikantenlandmuseum)

Das Urweltmuseum GEOSKOP zeigt versteinerte Tiere und Pflanzen aus der Zeit vor den 
Dinosauriern, als Deutschland am Äquator lag. Kommen Sie mit auf Abenteuerreise in 
die Pfälzer Urzeit! 
Geöffnet: April–Oktober: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr; November–März: Dienstag–
Sonntag 12–17 Uhr. An Feiertagen auch montags geöffnet. 

Thallichtenberg, Burg Lichtenberg
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Historisches Museum der 
Pfalz, Speyer
Domplatz
67346 Speyer
Tel. 06232 620222
info@museum.speyer.de
www.museum.speyer.de

D5

Freier Eintritt in die Sammlungen

Derzeit kann das Dom- und Diözesanmuseum im Historischen Museum der Pfalz besucht 
werden. Dieses stellt unter anderem die Funde aus den Gräbern der im Speyerer Dom 
beigesetzten Herrscher aus.

Geöffnet: Dienstag–Sonntag 10–18 Uhr
Speyer, Domplatz
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Judenhof mit Museum 
SchPIRA
Kleine Pfaffengasse 20/21
67346 Speyer
Tel. 06232 291971
info@verkehrsverein-speyer.de
www.verkehrsverein-speyer.de

C5

Kostenloser Eintritt in das Museum SchPIRA und den Judenhof

Das Areal des Judenhofes mit seinem Ritualbad und den Resten der Synagoge, ist eine 
wichtige Kulturstätte des Mittelalters in Speyer und erinnert an 1000 Jahre jüdische Ge-
schichte. Das Ensemble des Judenhofes hat seit 2021 gemeinsam mit den SchUM-Städten 
Mainz und Worms den Status „UNESCO Weltkulturerbe“.
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Keltendorf, Steinbach
Keltendorf am Donnersberg e. V.
Brühlstraße
67808 Steinbach
Tel. 06352 1712
info@keltendorf-steinbach.de
www.keltendorf-steinbach.de

B3

Freier Eintritt in das Keltendorf

Das Dorf zeigt Leben, Kultur und Arbeitswelt der Kelten, bietet Kreativ-Programme und 
erweckt die Bauwerkskunst der Kelten zu neuem Leben. Im Keltendorf darf der Besucher 
auch selbst „Hand anlegen“.
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Pfälzer Musikantenland-
museum, Zehntscheune, 
Thallichtenberg
Burg Lichtenberg (Pfalz) – Zehntscheune
Burgstraße 17
66871 Thallichtenberg
Tel. 06381 8429
burg-lichtenberg@kv-kus.de
www.burglichtenberg-pfalz.de

B1

Freier Eintritt in die Museen (Kombieintritt mit Geoskop)

Im Pfälzer Musikantenland-Museum wird die untergegangene Welt der Wandermusikan-
ten wieder lebendig. 

Geöffnet: 1. April–31. Oktober: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr; 1. November–31. März: Diens-
tag–Sonntag 12–17 Uhr. An Feiertagen auch montags geöffnet. 

Thallichtenberg, Burg Lichtenberg
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Urweltmuseum GEOSKOP, 
Thallichtenberg
Burg Lichtenberg (Pfalz) – GEOSKOP
Burgstraße 19
66871 Thallichtenberg
Tel. 06381 993450
info@urweltmuseum-geoskop.de
www.urweltmuseum-geoskop.de

B1

Freier Eintritt in die Museen 
(Kombieintritt mit Musikantenlandmuseum)

Das Urweltmuseum GEOSKOP zeigt versteinerte Tiere und Pflanzen aus der Zeit vor den 
Dinosauriern, als Deutschland am Äquator lag. Kommen Sie mit auf Abenteuerreise in 
die Pfälzer Urzeit! 
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Thallichtenberg, Burg Lichtenberg
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Sport- und Freizeitbad  
Altenglan
In der Godersbach
66885 Altenglan
Tel. 06381 4250266
freibad-altenglan@vgka.de
www.vgka.de/tourismus/schwimmbaeder

B1

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Badespaß auf über 21.000 m2, mit Mehrzweckbecken, Springerbecken und Kinderberei chen. 
Zahlreiche Wasserattraktionen, Spielmöglichkeiten, Liegewiese und Kiosk sind vorhanden.

Öffnungszeiten: Mai–September täglich von 9–20 Uhr geöffnet.
Altenglan, Schwimmbad
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Trifelsbad, Annweiler
Zweibrückerstraße 47
76855 Annweiler am Trifels
www.vg-annweiler.de

D3

Kostenloser Eintritt ins Trifelsbad

Das Trifelsbad bietet Erholung und Badespaß für Groß und Klein mit einem 25 m-Schwim-
merbecken, einem Erlebnisbecken mit Wellenbreitrutsche und einem Kleinkinderbereich 
mit Wasserspielplatz. Es verfügt über eine großzügige Rasenfläche, ein Kiosk und einen herr-
lichen Trifelsblick. Das Trifelsbad wurde 2023 nach einer Generalsanierung wiedereröffnet. 

Öffnungszeiten: Anfang Mai – Ende August, Zufahrt und Parkplatz über August-Bebel-Straße
Annweiler am Trifels, Schwimmbad Annweiler am Trifels, Bahnhof
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Südpfalz Therme,  
Bad Bergzabern
Kurtalstraße 27
76887 Bad Bergzabern
Tel. 06343 934010
info@suedpfalz-therme.de 
www.suedpfalz-therme.de 

E4

Kostenlose Tageskarte für die Therme inkl. Sauna (einmalig im 
Aufenthaltszeitraum)

Die Gesundheits- und Wellnessoase bietet mit Therme, Sauna und Salzgrotte eine gelungene 
Synthese aus Wärme, Erholung und Therapie in stilvollem Ambiente – mitten in der Natur.

Öffnungszeiten: täglich 9–22 Uhr, freitags und samstags bis 23 Uhr (dienstags ganz tägig 
Damensauna, außer an Feiertagen und in den Weihnachtsferien)

Bad Bergzabern, Thermalbad
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Salinarium Sauna und  
Freizeitbad, Bad Dürkheim
Kurbrunnenstraße 28
67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 9358650
salinarium@bad-duerkheim.de
www.salinarium.de

C4

Freier Eintritt ins Salinarium (inkl. Sauna)

Großzügige Badewelt mit beheiztem 50 m-Freibad, innen mit 25 m-Becken, Freizeitbecken, 
Whirlpool und Erlebnis-Kinderwelt. Große Saunalandschaft mit Sanarium, finnischer 
 Sauna, Dampfbad, Blockhaussauna und Dachterrasse.

Öffnungszeiten: Hallenbad: Mo. 9–18 Uhr; Di., Do., Fr. 9–22 Uhr; Mi. 7–22 Uhr; Sa., So. &  
Feiertage 9–21 Uhr; Sauna: Mo. geschlossen, Di.–Fr. 10–22 Uhr, Sa., So. & Feiertage 10–21 Uhr

Bad Dürkheim, Bahnhof
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Schwimmpark Bellheim
Zeiskamer Str. 63
76756 Bellheim
Tel. 07272 775507
verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
www.bellheim.de 

D5

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Freibad mit 50 m-Schwimmerbecken, Taucherbecken mit Sprungtürmen, Nichtschwimmer-
becken und ausgedehntem Kleinkinder-Spiel- und Planschbereich sowie 3-bahniger Racer- 
Slide-Rutsche. Alle Becken sind beheizt.

Öffnungszeiten: Täglich von Mai–September (aktuelle Informationen entnehmen Sie bit-
te der Homepage)

Bellheim, Schwimmpark  Bellheim, Am Mühlbuckel
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Freibad Deidesheim  
„Oase im Paradiesgarten“
Schwimmbadstraße 29
67146 Deidesheim
Tel. 06326 981105
freibaddeidesheim@gmail.com oder 
touristinfo@deidesheim.de
www.deidesheim.de 

C4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Beheiztes Freibad inmitten der Deidesheimer Weinberge mit 25 m-Schwimmbecken, 
Nichtschwimmer- und Kinderbecken. Darüber hinaus gibt es einen Beachvolleyball- und 
Bouleplatz, Tischtennis, einen Abenteuerspielplatz und vieles mehr. 

Öffnungszeiten: Mai–September Mo. 13–20 Uhr, Di.–Fr. 10–20 Uhr, Sa/So/Feiertag  
10–19 Uhr (Änderungen möglich)

Deidesheim, Bahnhof
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Freibad Edesheim
Leonhard-Eckel-Siedlung 1A
67483 Edesheim
Tel. 06323 4347
info@vg-edenkoben.de
www.vg-edenkoben.de 

D4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Freibad in herrlicher Lage neben den Weingärten mit Blick auf den Haardtrand. Großzü-
giger Schwimmer- und Nichtschwimmerbereich, Kinderbecken, große Liegewiese, Kiosk 
und vieles mehr.

Öffnungszeiten: Saisonstart und -ende witterungsabhängig; Mo.–So. und an Feiertagen:  
8–20 Uhr

Edesheim, Siedlung
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Waldschwimmbad  
Eisenberg
Friedrich-Ebert-Straße 60
67304 Eisenberg (Pfalz)
Tel. 06351 1230310
info@keep-gmbh.de
www.keep-gmbh.de

B4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Familienfreundliche Freizeitanlage mit breitem Serviceangebot und freundlichem Am-
biente. U. a. mit 50 m-Sportbecken, Erlebnisbecken mit Riesenrutsche, Strömungskanal, 
Kleinkindbecken und Sprungbecken mit 10 m-Turm.
Öffnungszeiten: Mai–Anfang Sept.: Montag–Sonntag 8–19 Uhr. Reduzierte Öffnungs zeiten 
an Schlechtwettertagen

Eisenberg, Schwimmbad 
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CabaLela –  
Cabriobad Leiningerland
Bückelhaube 11
67269 Grünstadt
Tel. 06359 9163900
info@CabaLela.de
www.cabalela.de

B4

Kostenloser Tageseintritt ins Cabriobad 
(inkl. 5 Sterne Premiumsauna)

Das für die Pfalz einzigartige Cabrio-Dach verlängert die Open-Air-Saison. 25 m-Becken, 
 höhenverstellbares Becken mit großem Kursangebot, schöner Klein-Kinderbereich, Freizeit-
gelände mit Beachfläche (Beachsoccer/-volleyball, Tischtennis, Street-Basketball). 1.000 m² 
große Premiumsauna- und Wellnesslandschaft zum Entspannen. Frische, mediterrane pfäl-
zische Küche und Snacks in Caabi‘s Bistro und Lela‘s Lounge runden das Angebot ab.

Öffnungszeiten: siehe Homepage
Grünstadt, Friedhof/Freibad
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Freibad Edesheim
Leonhard-Eckel-Siedlung 1A
67483 Edesheim
Tel. 06323 4347
info@vg-edenkoben.de
www.vg-edenkoben.de 

D4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Freibad in herrlicher Lage neben den Weingärten mit Blick auf den Haardtrand. Großzü-
giger Schwimmer- und Nichtschwimmerbereich, Kinderbecken, große Liegewiese, Kiosk 
und vieles mehr.

Öffnungszeiten: Saisonstart und -ende witterungsabhängig; Mo.–So. und an Feiertagen:  
8–20 Uhr

Edesheim, Siedlung
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Waldschwimmbad  
Eisenberg
Friedrich-Ebert-Straße 60
67304 Eisenberg (Pfalz)
Tel. 06351 1230310
info@keep-gmbh.de
www.keep-gmbh.de

B4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Familienfreundliche Freizeitanlage mit breitem Serviceangebot und freundlichem Am-
biente. U. a. mit 50 m-Sportbecken, Erlebnisbecken mit Riesenrutsche, Strömungskanal, 
Kleinkindbecken und Sprungbecken mit 10 m-Turm.
Öffnungszeiten: Mai–Anfang Sept.: Montag–Sonntag 8–19 Uhr. Reduzierte Öffnungs zeiten 
an Schlechtwettertagen

Eisenberg, Schwimmbad 
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CabaLela –  
Cabriobad Leiningerland
Bückelhaube 11
67269 Grünstadt
Tel. 06359 9163900
info@CabaLela.de
www.cabalela.de

B4

Kostenloser Tageseintritt ins Cabriobad 
(inkl. 5 Sterne Premiumsauna)

Das für die Pfalz einzigartige Cabrio-Dach verlängert die Open-Air-Saison. 25 m-Becken, 
 höhenverstellbares Becken mit großem Kursangebot, schöner Klein-Kinderbereich, Freizeit-
gelände mit Beachfläche (Beachsoccer/-volleyball, Tischtennis, Street-Basketball). 1.000 m² 
große Premiumsauna- und Wellnesslandschaft zum Entspannen. Frische, mediterrane pfäl-
zische Küche und Snacks in Caabi‘s Bistro und Lela‘s Lounge runden das Angebot ab.

Öffnungszeiten: siehe Homepage
Grünstadt, Friedhof/Freibad

82

Wasgaufreibad  
Hauenstein
Backelsteinstraße 60 
76846 Hauenstein
Tel. 06392 409480
wasgaufreibad@hauenstein.rlp.de
www.wasgaufreibad.de

D3

Kostenloser Eintritt ins Freibad
Umrahmt von imposantem Felspanorama bietet das Bad erwärmtes quellfrisches Natur-
wasser. Zur Verfügung stehen: 50 m-Edelstahlbecken mit Sprunganlage, Nichtschwim-
merbecken mit Schaukelbucht, 45 m-Rutsche, Kinderplanschbecken, Wasserspielplatz, 
Seilrutsche, Trampolin, Beachvolleyballfeld und Schwimmbadgastronomie.
Öffnungszeiten: Mai–September (je nach Wetterlage) Mo.–So. (nähere Informationen hier-
zu erhalten Sie auf unserer Internetseite www.wasgaufreibad.de)

Hauenstein, Ortsmitte
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Freibad Rüllberg (Homberg), 
Lauterecken
An der B 270
67744 Homberg
Tel. 06788 1260
freibad@vg-lw.de
www.vg-lw.de

A2

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Den Badegästen steht ein Mehrzweckbecken (25 m) mit integriertem Nichtschwimmer-
becken mit Wasserrutsche zur Verfügung. Für die ganz Kleinen gibt es ein Planschbecken 
mit Sonnenschutz. Zum Entspannen bietet sich eine große Liege- und Spielwiese an. 

Öffnungszeiten: siehe www.vg-lw.de
Homberg, Wartehalle
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Waldschwimmbad Kandel 
Badallee 5
76870 Kandel
Tel. 07275 618691
info@vg-kandel.de
www.vg-kandel.de 

E4

Kostenloser Eintritt ins Waldschwimmbad

Idyllische Lage im Landschaftsschutzgebiet Bienwald, Multifunktionsbecken mit Sprin-
gerbucht, 40 m-Rutsche, Strömungskanal mit Brodelbucht, Wasserpilz und Massage-
duschen, Abenteuerspielplatz mit gestrandetem Piratenschiff, Beachvolleyballplatz, 
Tischtennis, Kiosk, über 200 sonnengeschützte Parkplätze.

Öffnungszeiten: Mai–September, Montag–Sonntag 9–20 Uhr
Kandel, Schulzentrum
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Kalmitbad  
Maikammer
Wiesenstr. 18
67487 Maikammer
Tel. 06321 5585
poststelle@vg-maikammer.de
www.vg-maikammer.de 

C4

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Beheiztes Freibad mit großer Liegewiese, 50 m-Schwimmbecken, Erlebnisbecken mit Wel-
len-Breitrutsche, Massagedüsen, Schwanenhälsen und Sprudelliegen, Springerbecken 
mit Kletterwand sowie ein moderner Wasserspielplatz und ein Kinderplanschbecken.

Öffnungszeiten: Mitte Mai – Mitte September: Montag, Mittwoch, Freitag 10–20 Uhr, 
Dienstag+Donnerstag 6:30–20 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage 8–19 Uhr

Maikammer, Schwimmbad 

86

Kreisbad Heidespaß,  
Maxdorf-Lambsheim
Heideweg 111
67133 Maxdorf
Tel. 06237 9209922
simone.riedel@kv-rpk.de
www.kreisbaeder.de 

B5

Kostenloser Eintritt ins Schwimmbad (inkl. Sauna)

Ganzjährige Entspannungs-, Sport- und Unterhaltungsmöglichkeiten mit Freiluftbecken 
im Sommer und angenehm temperiertem Becken im Winter. Verschiedene Saunen und 
Ruhebereich.

Öffnungszeiten: Unterschiedliche Zeiten inner- und außerhalb der Ferien. Genauere Infos 
auf der Homepage. 

Lambsheim Süd
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Freizeitbad Aquabella  
Mutterstadt
Waldstraße 59
67112 Mutterstadt
Tel. 06234 9453-0
simone.riedel@kv-rpk.de
www.kreisbaeder.de

C5

Kostenloser Eintritt ins Schwimmbad (inkl. Sauna)

Vielseitiges Bad mit Entspannungs-, Sport und Unterhaltungsmöglichkeiten für Groß und 
Klein. Wer Gaudi sucht, ist auf der Riesenrutsche richtig, während Saunalandschaft und 
Liegewiese Ruhe versprechen. 
Öffnungszeiten: Unterschiedliche Zeiten inner- und außerhalb der Ferien. Genauere Infos 
auf der Homepage. 

Mutterstadt, Kreisbad
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Stadionbad  
Neustadt / Weinstraße
Talstraße 110
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel. 06321 402530
stadionbad@swneustadt.de
www.stadionbad-neustadt.de

C4

Kostenloser Eintritt ins Schwimmbad

Im Sommer Freibadspaß mit Schwimmerbecken, Wasserrutsche, Sprungturm, Strömungs-
kanal, Kinderbecken. Im Winter beheiztes Traglufthallenbad für Sportbegeisterte.

Öffnungszeiten: Unterschiedliche Sommer- und Winterzeiten, Umbauzeit im April/Mai. 
Genaue Infos auf der Homepage.

Neustadt (Weinstraße), Stadion 
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Naturbad  
Otterberg
Schwimmbad 3
67697 Otterberg
Tel. 06301 7185682
werke@otterbach-otterberg.de 
www.otterbach-otterberg.de

B3

Kostenloser Eintritt ins Naturbad

Das Naturbad mit seiner 5.000 m2 großen Wasserfläche wird mit reinem Quellwasser  
gespeist. Schwimmer- und Nichtschwimmerbereiche mit Wasserspielgeräten, Sprung-
turm und Rutsche.

Öffnungszeiten: Während der Sommersaison montags 13–20 Uhr, dienstags–sonntags 
10–20 Uhr

Otterberg, Schwimmbad 
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Natur-Erlebnisbad  
Rockenhausen
Obermühle
67806 Rockenhausen
Tel. 06361 993435  
naturerlebnisbad@vg-nl.de
www.nordpfälzerland.de

A3

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Modernes Naturerlebnisbad auf 14.000 m². Je eigener Schwimmer- und Kleinkinder-
bereich.

Öffnungszeiten: siehe Homepage
Rockenhausen, Schulzentrum
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Waldfreibad 
Rodenbach
Sportstraße 6
67688 Rodenbach
Tel. 06374 5188
www.vgwerke-weilerbach.de 

B2

Freier Eintritt ins Freibad

In einem Sportbecken mit Wettkampfzulassung, einem Nichtschwimmerbecken sowie 
dem Kinderplanschbecken kann jeder das erfrischende Nass genießen. Auf den groß-
zügigen Liegeflächen mit in den Wald integrierten Sonnenkreisen kann anschließend 
entspannt werden. Für sportliche Betätigung gibt es allerlei Möglichkeiten. Im Kiosk mit 
Sitzterrasse kann man sich eine Auszeit gönnen. 
Öffnungszeiten: Mai und September 10–20 Uhr; Juni–August 9–20 Uhr

Rodenbach, Schwimmbad
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Kreisbad  
Schifferstadt
Am Sportzentrum 2
67105 Schifferstadt
Tel. 06235 49759-0
simone.riedel@kv-rpk.de
www.kreisbaeder.de

C5

Kostenloser Eintritt ins Schwimmbad (inkl. Sauna)

Das Kreisbad Schifferstadt mit attraktiver Saunalandschaft vereint ganzjährig Entspan-
nungs-, Sport und Unterhaltungsmöglichkeiten. Im Sommer stehen Liegewiese, Freiluft-
becken und eine Wasserrutsche zur Verfügung. 

Öffnungszeiten: Mo. 14–18 Uhr (nur Erwachsene), Di.–Do. 14–21 Uhr, Fr. 14–20 Uhr,  
Sa. 10–17 Uhr, So. 8–17 Uhr; während der Ferien erweiterte Öffnungszeiten

Schifferstadt, Schulzentrum 
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Freibad  
Winnweiler
Am Schwimmbad 1
67722 Winnweiler
Tel. 06302 6090272 
schwimmbad@winnweiler-vg.de
www.winnweiler-vgwerke.de

B3

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Neues beheiztes Freibad (barrierefrei) mit 50 m-Schwimmerbecken, Großrutsche, 5 m-
Sprungturm, Nichtschwimmer-Becken, attraktivem Eltern-Kind-Bereich, Liegedeck, großer 
Liegewiese, Beachvolleyball und Beachsoccer sowie Klettergerüst für die Kleinsten und Kiosk. 

Öffnungszeiten: siehe Homepage
Winnweiler, Bahnhof
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Freibad Königsberg,  
Wolfstein
Am Schwimmbad
67752 Wolfstein
Tel. 06304 7808
freibad@vg-lw.de
www.vg-lw.de

B2

Kostenloser Eintritt ins Freibad

Den Badegästen steht ein Mehrzweckbecken (45 m) mit angrenzendem Nichtschwimmer-
becken, ein 25 m-Becken mit Sprungturm (1, 3 und 5 m) zur Verfügung. Für die Kleinen 
gibt es ein Planschbecken mit Sonnenschutz. Zum Entspannen bietet sich eine große 
 Liege- und Spielwiese an.

Öffnungszeiten: siehe www.vg-lw.de
Wolfstein, Bahnhof
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Bergwerke, Tierparks & Freizeitanlagen

Minigolf und Pit-Pat Anlage, 
Elmstein
Bahnhofstraße 52
67471 Elmstein
Tel. 01590 6191863
info@elmstein.de
www.elmstein.de

C3

Freier Eintritt in die Minigolf- und Pit-Pat Anlage

Gepflegte Minigolf- und Pit-Pat Anlage mitten im Biosphärenreservat Pfälzerwald. Pit-Pat 
ist eine Mischung aus Minigolf und Billard. Es wird auf Tischen mit einem Queue gespielt. 
Dabei müssen verschiedene Hindernisse überwunden werden.

Geöffnet: Während der Saison (01.04.–31.10.) ab 11 Uhr. Außerhalb der Saison ab 14 Uhr 
geöffnet, montags Ruhetag 

Elmstein, Friedhof
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Bergbauerlebniswelt,  
Imsbach
Ortsstraße 2 / Langental
67817 Imsbach
Tel. 06302 60261 oder 06302 6020 
info@bew-imsbach.de
www.bew-imsbach.de

B3

Freier Eintritt in das Besucherbergwerk und das Museum  
in Imsbach

Im Pfälzischen Bergbaumuseum und im Besucherbergwerk „Grube Maria“ im ehemaligen 
Bergmannsdorf Imsbach ist die Vielfalt der Bodenschätze dieser Region zu bestaunen.

Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten siehe www.bew-imsbach.de oder unter www.pfalzcard.de
Imsbach, Ortsmitte
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AbenteuerPark Kandel
Badallee
76870 Kandel
Tel. 07275 618032
office@abenteuerpark-kandel.de
www.abenteuerpark-kandel.de

E4

Freier Eintritt im Standardpaket 
(für Erwachsene und Jugendliche) und Kinderparcours

Unterwegs auf Tarzans Spuren: Von den zahlreichen Einsteigerparcours über den Tar-
zan-Swing bis hin zu den Profi-Parcours – im Fun Forest AbenteuerPark findet jeder 
seine Herausforderung bei höchster Sicherheit. Daher ist er ein ideales Ausflugsziel 
für Familien, Freunde, Firmen oder Vereine.
Geöffnet: Aktuelle Öffnungszeiten siehe Homepage

Kandel, Schulzentrum
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Reptilium Terrarien-  
und Wüstenzoo, Landau
Reptilium Terrarien- und  
Wüstenzoo GmbH
Werner-Heisenberg-Str. 1
76829 Landau
Tel. 06341 51000
info@reptilium.de
www.reptilium-landau.de 

D4

Freier Eintritt in das Reptilium

Deutschlands größter Reptilienzoo. Erleben Sie auf 3.800 m² 1.000 exotische Reptilien 
hautnah. Schaufütterungen, Tiervorführungen und wechselnde Veranstaltungen in der 
großen Wüstenhalle.

Geöffnet: Täglich 10–18 Uhr
Queichheim, W.-Heisenberg-Str.
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Zoo Landau in der Pfalz
Hindenburgstraße 12
76829 Landau in der Pfalz
Tel. 06341 137010 
zoo@landau.de
www.zoo-landau.de

D4

Freier Eintritt in den Zoo

Auf 4,5 Hektar tummeln sich über 900 überwiegend exotische Tiere in mehr als 110 Arten.  
Der naturnah und liebevoll gestaltete Zoo im Herzen Landaus ist als modernes Arten-
schutz- und Umweltbildungszentrum konzipiert.

Kassenzeiten: April–September: 9–17:30 Uhr; März und Oktober 9–17 Uhr;  November–
Februar 10–16 Uhr

Landau, Zoo

100

Cineplex Kinocenter, Neustadt
Louis-Escande-Straße 32 
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel. 01805 695466
service@diekinomacher.de
www.cineplex.de/neustadt 

C4

Freier Eintritt in die regulären Vorstellungen

Das Cineplex Neustadt verfügt über 10 Kinosäle mit Platz für 1.250 Besucher. Die Ausstat-
tung des modernen Kinos erfüllt alle Ansprüche an Technik und Komfort. Mit ULTIMATE 
verfügt Kino 3 über die modernste Projektionstechnik. Ein großzügiger Lounge-Bereich 
heißt die Gäste willkommen. Die angeschlossene Gastronomie rundet das Angebot ab.

Geöffnet: siehe Homepage
Neustadt, Louis-Escande-Straße
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Reptilium Terrarien-  
und Wüstenzoo, Landau
Reptilium Terrarien- und  
Wüstenzoo GmbH
Werner-Heisenberg-Str. 1
76829 Landau
Tel. 06341 51000
info@reptilium.de
www.reptilium-landau.de 

D4

Freier Eintritt in das Reptilium

Deutschlands größter Reptilienzoo. Erleben Sie auf 3.800 m² 1.000 exotische Reptilien 
hautnah. Schaufütterungen, Tiervorführungen und wechselnde Veranstaltungen in der 
großen Wüstenhalle.

Geöffnet: Täglich 10–18 Uhr
Queichheim, W.-Heisenberg-Str.
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Zoo Landau in der Pfalz
Hindenburgstraße 12
76829 Landau in der Pfalz
Tel. 06341 137010 
zoo@landau.de
www.zoo-landau.de

D4

Freier Eintritt in den Zoo

Auf 4,5 Hektar tummeln sich über 900 überwiegend exotische Tiere in mehr als 110 Arten.  
Der naturnah und liebevoll gestaltete Zoo im Herzen Landaus ist als modernes Arten-
schutz- und Umweltbildungszentrum konzipiert.

Kassenzeiten: April–September: 9–17:30 Uhr; März und Oktober 9–17 Uhr;  November–
Februar 10–16 Uhr

Landau, Zoo

100

Cineplex Kinocenter, Neustadt
Louis-Escande-Straße 32 
67433 Neustadt an der Weinstraße
Tel. 01805 695466
service@diekinomacher.de
www.cineplex.de/neustadt 

C4

Freier Eintritt in die regulären Vorstellungen

Das Cineplex Neustadt verfügt über 10 Kinosäle mit Platz für 1.250 Besucher. Die Ausstat-
tung des modernen Kinos erfüllt alle Ansprüche an Technik und Komfort. Mit ULTIMATE 
verfügt Kino 3 über die modernste Projektionstechnik. Ein großzügiger Lounge-Bereich 
heißt die Gäste willkommen. Die angeschlossene Gastronomie rundet das Angebot ab.

Geöffnet: siehe Homepage
Neustadt, Louis-Escande-Straße
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Besucherbergwerk  
Eisenerzgrube, Nothweiler
Am Kolbenberg
76891 Nothweiler
Tel. 06394 5354
nicole.grueny@dahner-felsenland.de
www.nothweiler.de

E3

Freier Eintritt ins Besucherbergwerk

„Bergbau und Hüttenwesen im Wasgau“ – ständige Ausstellung über verwendete Werkzeuge 
 (Gezähe) und erzeugte Eisengussprodukte mit 420 m langem bequemem Rundgang zu 
den bergbaulichen Tätigkeiten, Abbauorten und Lebensbedingungen der Epoche.

Führungen: April–Oktober mittwochs–sonntags ab 11 Uhr zur vollen Stunde. 
Montag und Dienstag geschlossen

Nothweiler
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Wild- und Wanderpark  
Südliche Weinstraße
Hauptstraße
76857 Silz
Tel. 06346 5588
info@wildpark-silz.de
www.wildpark-silz.de

D3

Freier Eintritt in den Wild- und Wanderpark

Ein Naturerlebnis besonderer Art – ob Rotwild, Damwild, Wisente, Mufflons oder Wölfe: 15 
verschiedene Tierarten sind während eines gemütlichen Spaziergangs in ihrer angestammten 
Landschaft zu beobachten. Auf Kinder warten außerdem Streichelzoo und Abenteuerspielplatz.

Geöffnet: Ganzjährig; 1. März–1. November täglich ab 9 Uhr; 2. November–28. Februar 
Mittwoch–Sonntag ab 10 Uhr

Silz, Wildpark 
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SEA LIFE Großaquarium, 
Speyer
Im Hafenbecken 5
67346 Speyer
speyer@sealife.de
www.visitsealife.com/de/speyer

D5

Freier Eintritt in das SEA LIFE Aquarium (bitte vorab online ein 
kostenfreies Zeitfenster reservieren)

Das Speyerer Großaquarium bietet einzigartige Einblicke in die artenreiche und faszinie-
rende Unterwasserwelt: Ein unvergesslicher Tauchgang von der Quelle des Rhein bis in 
den tropischen Ozean, ganz ohne nass zu werden. 
Geöffnet: Montag–Freitag 10–17 Uhr; Samstag und Sonntag: 10–18 Uhr; an Feier tagen 
und in den Ferien in RLP täglich 10–18 Uhr

Speyer, Festplatz
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Besichtigungs-Kalkbergwerk 
am Königsberg, Wolfstein
Hauptstraße 48 
67752 Wolfstein
Tel. 06382 791118 
kalkbergwerk@vg-lw.de
www.kalkbergwerk.com

B2

Freier Eintritt und kostenlose Führung

Harte Bergmannsarbeit in der Tiefe des Königsberges hautnah erleben. Das besondere 
 Erlebnis in den Stollen zwischen bizarren Felsen. Zusätzliche Führungen in den RLP-Ferien 
immer dienstags und freitags je um 14 Uhr mit vorheriger Anmeldung.

Geöffnet: Mitte März–Anfang November sonn- und feiertags 13–18 Uhr (17 Uhr letzte 
Einfahrt) und nach Vereinbarung

Wolfstein, Bahnhof
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Besichtigungs-Kalkbergwerk 
am Königsberg, Wolfstein
Hauptstraße 48 
67752 Wolfstein
Tel. 06382 791118 
kalkbergwerk@vg-lw.de
www.kalkbergwerk.com

B2

Freier Eintritt und kostenlose Führung

Harte Bergmannsarbeit in der Tiefe des Königsberges hautnah erleben. Das besondere 
 Erlebnis in den Stollen zwischen bizarren Felsen. Zusätzliche Führungen in den RLP-Ferien 
immer dienstags und freitags je um 14 Uhr mit vorheriger Anmeldung.

Geöffnet: Mitte März–Anfang November sonn- und feiertags 13–18 Uhr (17 Uhr letzte 
Einfahrt) und nach Vereinbarung

Wolfstein, Bahnhof
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Weinproben, Weinführungen und Degustationen

Kultur- und Weinbotschafter 
Pfalz, Deutsche Weinstraße
Kultur- und Weinbotschafter Pfalz e.V.
Tel. unter den jeweiligen Führungen
info@kwb-pfalz.de
www.kultur-und-weinbotschafter-pfalz.de

Kostenlose Teilnahme an ausgewählten Führungen der Kultur- 
und WeinbotschafterInnen

Die Kultur- und Weinbotschafter Pfalz zeigen Ihnen mit Pfälzer Lebenslust die Wein- und 
Kulturlandschaft der Pfalz und ihre verborgenen Schätze:  Weinbergswanderungen mit 
kundiger Begleitung, Gästeführungen in schönster historischer Umgebung – erleben Sie 
die Sehnsuchtsorte der Pfalz und natürlich den Pfälzer Wein.

Termine, Uhrzeiten und Ort: www.pfalzcard.de/veranstaltungen
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Vier Jahreszeiten Winzer eG
Limburgstraße 8
67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 9490-0
veranstaltung@vj-wein.de
www.vj-wein.de

C4

Kostenlose Teilnahme an der geführten Stationsweinprobe 
(mit Anmeldung)

Führung mit 5-teiliger Weinprobe durch den Weinkeller mit über 120-jähriger Geschichte 
entlang dem Weg des Weins aus erster Hand mit einem erfahrenen Kellermeister, vorbei am 
kleinsten Weinfass und dem größten Edelstahltank der Pfalz. Treffpunkt in der Vinothek.

Geöffnet: 2. und 4. Samstag im Monat (Ausnahmen möglich) jeweils 11 Uhr 
Bad Dürkheim, Bahnhof 
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Weingut Mesel,  
Bad Dürkheim
Weingut Ludwig Mesel
Am Neuberg 8
67098 Bad Dürkheim 
Tel. 06322 1331 
weingut@mesel.de
www.mesel.de

C4

Kostenlose 5er Weinprobe (Anmeldung erwünscht)

Direkt vor den Toren der Kur-, Wein- und Erlebnisstadt liegen Weingut und Brennerei der 
Familie Mesel. Ein stilvolles Anwesen mit dem gewissen südländischen Touch. Probieren 
Sie fünf hochwertige Dürkheimer Weine und entdecken Sie das Weingut und die Destille. 

Geöffnet: Montag–Freitag 9–12 Uhr und 13–18 Uhr; Samstag 10–12 Uhr und 13–16 Uhr
Bad Dürkheim, Ost
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Winzerverein Deidesheim
Winzerverein Deidesheim eG
Prinz-Rupprecht-Straße 8
67146 Deidesheim
Tel. 06326 96880
info@winzervereindeidesheim.de
www.winzervereindeidesheim.de 

C4

Kostenlose 4er Weinprobe und ein Glas Sekt

Wir empfangen Sie mit einem Glas Sekt und bieten Ihnen vier ausgesuchte Weine zur Pro-
be an. Anschließend sind Sie gerne eingeladen weitere Produkte aus unserem Sortiment 
zu verkosten. Wir freuen uns auf Sie!

Termine: Samstags 14 Uhr, sonntags 11 Uhr; Januar – einschließlich Oktober
Deidesheim, Bahnhof
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Weingut  
Werner Anselmann
Staatsstraße 58–60
67483 Edesheim
Tel. 06323 94120
info@weingut-anselmann.de
www.weingut-anselmann.de 

D4

Kostenlose 6er Weinprobe (mit Voranmeldung)

In unserer gemütlichen Probierstube präsentieren wir Ihnen zur Begrüßung einen Secco,  
die 2 DC Pfalz Wanderweine – einen trockenen Riesling und Spätburgunder sowie 3 wei-
tere ausgewählte Weine. Nach der Probe können Sie sich in den Sommermonaten in un-
serer Straußwirtschaft „Brunnenterrasse“ verwöhnen lassen. 

Termine: Mit Voranmeldung von Montag–Sonntag von 9–18:30 Uhr möglich
Edesheim, Bahnhof
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Weingut Heinrich Vollmer, 
Ellerstadt
Gönnheimer Straße 52
67158 Ellerstadt
Tel. 06237 40030
info@vollmerweine.de
www.vollmerweine.de

C5

Kostenlose 5er Weinprobe (mit Voranmeldung)

Genießen Sie bei einer Weinprobe in unserer Vinothek die außergewöhnliche Atmosphäre 
in unserem Römerturm mit Blick auf den Pfälzerwald. Lassen Sie sich von unseren Wein- 
und Sektkreationen begeistern – wir freuen uns auf Sie!

Geöffnet: Dienstag–Samstag 10–12 Uhr und 13–17 Uhr
Ellerstadt, West
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Wein- und Sektgut – Destillerie 
Ralph Anton, Kirrweiler
Ralph Anton
Heuweg 3
67489 Kirrweiler
Tel. 06321 5669
info@anton-wein.de 
www.anton-wein.de

D4

Kostenlose 5er Weinprobe

Unsere Vinothek ist ein Ort an dem moderne Architektur auf Wein trifft, sich mit Natur und 
solides Handwerk verbindet und Freude und Genuss im Mittelpunkt stehen. Wir laden Sie 
herzlich ein, Ihre Wein- und Sektprobe bei uns im Weingut zum Erlebnis werden zu lassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Anton.

Termine: Montag, Mittwoch–Freitag 9–12 Uhr; Samstag 10–16 Uhr; Dienstag geschlossen
Kirrweiler, Sportplatz
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LAND.WEIN.GUT  
Markthalle Klingenmünster
Weinstraße 36–38
76889 Klingenmünster
Tel. 06349 6353
info@land-wein-gut.de
www.land-wein-gut.de

D4

Kostenloses Glas Wein

Kostenloses Glas Wein (0,1 l) vom Weingut Porzelt (BIOLAND), hausgemachtes Chutney 
und Crostini

Geöffnet: Dienstag–Freitag 7–19 Uhr; Samstag 7–17 Uhr
Klingenmünster, Rathaus
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Weingut Andreas Porzelt
Steinstraße 91
76889 Klingenmünster
Tel. 06349 8186
info@weingut-porzelt.de
www.weingut-porzelt.de

D4

Kostenlose 5er Weinprobe (mit Voranmeldung)

Unsere Weinprobe bieten wir in unserem historischen Sandsteingewölbe an.

Geöffnet: Montag–Freitag 9–12 Uhr und 14–18 Uhr; Samstag 10–16 Uhr 
Klingenmünster Süd / Klingenmünster Landeckstraße
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Annas Landpartie
Kugelgartenstraße 20, 76829 Landau
Maximilianstraße 90, 67346 Speyer 
Tel. 06341 9596500
info@annas-landpartie.de
www.annas-landpartie.de

D4

Pfälzer Verkostung „Vun allem ebbes-Tasting“ (mit Voranmeldung)

Annas Landpartie lädt ein zu einem kulinarischen Spaziergang durch den Feinkostladen. 
Wer auf der Suche nach Pfälzer Produkten ist und mehr darüber erfahren will, ist hier 
richtig. Von Keschdepeschdo, Chutneys, Pfälzer Pralinen bis hin zum Pfälzer Gin – hier 
gibt es viel zu entdecken. 
Geöffnet:  Landau: Montag–Freitag 10–18 Uhr; Samstag 10–15 Uhr 

Speyer: Montag–Freitag 10–18 Uhr; Samstag 10–16 Uhr
Landau: Parkhaus Zentrum oder Westring  Speyer: Maximilianstraße
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Vinothek „PAR TERRE“,  
Landau
Georg-Friedrich-Dentzel-Straße 11
76829 Landau
Tel. 06341 969089-0
info@par-terre.de
www.par-terre.de

D4

Kostenloser Ausschank von 3 Probier-Weinen

Vinothek auf dem städtischen Gartenschaugelände in einer ehemaligen franz. Kaserne. 
Preisgekröntes Designkonzept von Michael Michalsky. Mit 50 Winzerinnen und Winzern 
die größte Auswahl an Südpfälzer Weinen und Sekten. 

Geöffnet: Mittwoch + Donnerstag 14–21 Uhr, Freitag + Samstag 14–22 Uhr, Sonntag 14–20 Uhr
Landau (Pfalz), Südpark
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Weinbiet Manufaktur, 
Neustadt-Mußbach
Weinbiet Manufaktur eG
An der Eselshaut 57
67435 Neustadt/Weinstraße
Tel. 06321 67970
info@weinbiet.de
www.weinbiet.de

C4

Kostenlose Terroirweinprobe (Voranmeldung erforderlich)

Wir leben und arbeiten am Fuße des Weinbiets. Das Herz unserer Kooperation bilden 
die 45 Winzer. Während der Terroirweinprobe begeben Sie sich auf die spannende Ent-
deckungsreise von unseren Lagen Eselshaut, Herrenletten und Schlossberg und erfahren, 
wie das unsere Weine prägt.

Geöffnet: Montag–Freitag 9–18 Uhr; Samstag 10–16 Uhr
Mußbach, Bahnhof
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Weingut Peter Stolleis, Neu-
stadt-Gimmeldingen/Mußbach
Weingut Peter Stolleis
Carl-Theodor-Hof, Kurpfalzstraße 99
67435 NW-Gimmeldingen/Mußbach
Tel. 06321 66071 
weingut@stolleis.com
www.stolleis.com

C4

Kostenlose besprochene 5er Weinprobe mit kleiner Kellerführung 
(telefonische Anmeldung erbeten) 

Handwerk und Qualität sind für Familie Stolleis von besonderer Bedeutung. Im kurfürst-
lichen Anwesen mit historischem Holzfasskeller reifen Weine aus Pfälzer Spitzenlagen 
heran, die bei der Probe mit anschließender Kellerführung verkostet werden können.

Geöffnet: Montag–Freitag 8–12 Uhr und 13–17 Uhr; Samstag 9–13 Uhr 
Neustadt-Mußbach, Bahnhof
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Südpfalz-Destillerie 
Manufaktur feinster Destillate
In den Birken 10
76889 Oberotterbach
Tel. 06342 7889 o. 01514 2885855
info@suedpfalz-destillerie.de
www.suedpfalz-destillerie.de

E3

Kostenlose Degustation von zwei Destillaten und Besichtigung der 
Destillationsanlage (Anmeldung erforderlich)

Vorwiegend aus eigenem Obstanbau werden über 45 verschiedene Destillate hergestellt. 
Garantiert naturbelassen ohne jegliche Zugabe von Zucker, Essenzen oder Aromen. Info 
über den Obstanbau, Ernte und Verarbeitung der unterschiedlichen Früchte und Herstel-
lung von Geisten, Bränden, Likören und Gin.
Termine: ganzjährig, nach telefonischer Vereinbarung

Oberotterbach, Ort
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Weingut Reinhardt // WEINWERK
Hof am Deidesheimer Weg
67152 Ruppertsberg
Navi-Eingabe: Im Diedel 1, 67146 Deidesheim
Tel. 06326 9826777
info@weingut-reinhardt.de
www.weingut-reinhardt.de

C4

Kostenlose 3er Weinprobe im Weingut Reinhardt // WEINWERK

Unser WEINWERK ist ein Ort, an dem Familientradition, Handwerk, Architektur und Design 
zusammenkommen. Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und Ihnen einen Ein-
blick in unser Sortiment geben zu können: Die sorgfältige Wahl der Lage, Erfahrungen bei den 
besten pfälzischen Winzern, selektive Handlese der biologisch angebauten Trauben und Spon-
tangärung sind die Grundlage für Lukas Reinhardts vielfach ausgezeichnete Weine & Sekte. 
Termine: Nov.–Ostern: Montag, Mittwoch–Sonntag: 13–19 Uhr und Ostern–Okt.: Montag, Mitt-
woch, Sonntag: 13–19 Uhr und Freitag, Samstag: 13–22 Uhr (zusätzl. Events auf unserer Website)

Deidesheim, Bahnhof
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Weinessiggut ^hof
Raiffeisenstraße 5
67482 Venningen
Tel. 06323 5505
essig@doktorenhof.de
www.doktorenhof.de

D4

Kostenlose 5er Essigverkostung

Treten Sie ein in den vielleicht sauersten Ort der Pfalz und probieren Sie unsere Essigkre-
ationen. Essig, der wohl älteste Begleiter der Menschheit, galt seit jeher als unabdingbare 
Würze und wohlbefindliches Elixier. Seine Verkostung ist für viele Verehrer der feinen 
Küche eine raffinierte Erforschung des Gaumens. Besuchen Sie uns, um hier in unseren 
Räumen der Historie und dem Wissen über den Essig näher zu kommen.
Geöffnet: Montag–Freitag 9–17 Uhr, Samstag 9–14 Uhr, Sonn- und feiertags geschlossen

Venningen, Kreisel
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Weinland Wachtenburg eG
Weinstraße 2
67157 Wachenheim
Tel. 06322 9798210
info@weinland-wachtenburg.de
www.weinland-wachtenburg.de

C4

Kostenlose Kellerführung mit 4-teiliger Weinprobe (Anmeldung 
erforderlich)

Eine Führung durch eines der modernsten und besten Kelterhäuser Deutschlands ist etwas 
Besonderes! Erleben Sie die gläserne Produktion und sehen Sie, wie Ihr Lieblingswein in 
die Flasche abgefüllt wird. Die Qualität wächst natürlich im Weinberg, aber im Keller kann 
man einiges falsch und noch viel mehr richtig machen. Wie man es richtig gut macht, das 
zeigen wir Ihnen gerne in moderner Wein architektur und im historischen Kellergewölbe.
Temine: März–Oktober, jeden Samstag um 15 Uhr (außer an Feiertagen)

Wachenheim (Weinstraße)

122
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Kostenlose Kellerführung mit 4-teiliger Weinprobe (Anmeldung 
erforderlich)

Eine Führung durch eines der modernsten und besten Kelterhäuser Deutschlands ist etwas 
Besonderes! Erleben Sie die gläserne Produktion und sehen Sie, wie Ihr Lieblingswein in 
die Flasche abgefüllt wird. Die Qualität wächst natürlich im Weinberg, aber im Keller kann 
man einiges falsch und noch viel mehr richtig machen. Wie man es richtig gut macht, das 
zeigen wir Ihnen gerne in moderner Wein architektur und im historischen Kellergewölbe.
Temine: März–Oktober, jeden Samstag um 15 Uhr (außer an Feiertagen)

Wachenheim (Weinstraße)
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Kartennutzungsbedingungen für die Gästekarte Pfalzcard
Herzlich willkommen, liebe Gäste in der Pfalz,
die Pfalzcard bietet Ihnen eine Vielzahl an Leistungen und Vorteilen, um Ihren Aufenthalt in 
der Pfalz zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Dazu tragen auch klare Vereinbarungen 
über die gegenseitigen Rechte und Pflichten bei, die wir mit Ihnen in Form dieser Nutzungs-
bedingungen treffen wollen. Bitte lesen Sie sich diese Nutzungsbedingungen sowie unsere 
Hinweise zum Datenschutz vor der Benutzung der Karte und der Inanspruchnahme der 
Leistungen sorgfältig durch.

DATENSCHUTZHINWEISE UND -ERKLÄRUNG
1.  Datenschutzrechtlich verantwortlich für die Erfassung und Speicherung der Daten im 

System der Pfalzcard ist ausschließlich die Pfalzcard GmbH – nachfolgend „PCG“ abge-
kürzt – als Betreiberin des Gästekartensystems der Pfalzcard. Ihre im Rahmen der ge-
setzlichen Gästeanmeldung sowie der Ausgabe der Karte(n) erhobenen Daten werden im 
System der Pfalzcard elektronisch gespeichert und für allgemeine Marketing-, Statistik- 
und Abrechnungszwecke genutzt.

2. Ihre Daten werden ggf. aufgrund der Bestimmungen des Meldegesetzes an die örtlichen 
Meldebehörden weitergegeben und dort auch zu Kontrollzwecken bezüglich der ord-
nungsgemäßen Meldung verwendet und verarbeitet. Auf der/den Ihnen ausgehändigte/n 
Pfalzcard(s) werden Vor- und Nachname, das Anreise- und Abreisedatum, die Daten Ihres 
Gastgebers sowie die zur Nutzung der Leistungen relevanten Informationen (Freigabe des 
Leistungspakets etc.) elektronisch gespeichert.

3. Die gespeicherten Daten werden während Ihres Aufenthalts zur Zugangskontrolle bei 
den beteiligten Leistungspartnern elektronisch aus Ihrer Karte ausgelesen und genutzt, 
jedoch nicht gespeichert. Die Leistungspartner geben diese Daten ggf. an Unternehmen 
weiter, welche die Zugangssysteme betreiben bzw. die Software zur Verfügung stellen. Die 
Nutzung der Daten durch die Leistungspartner sowie der PCG erfolgt ausschließlich zum 
Zwecke der Zugangskontrolle. Eine anderweitige Nutzung oder Weitergabe erfolgt nicht.

4. Die Speicherung der Daten auf der Karte im Rahmen Ihrer Einverständniserklärung er-
folgt in verschlüsselter Form und nur bis zum Ablauf des Gültigkeitszeitraums der Karte. 
Mit der Rücknahme der Karte werden die Daten von dieser gelöscht.

5. Sie haben das Recht, von der PCG jederzeit Auskunft über die gespeicherten Daten, nach 
Ablauf der Gültigkeit deren Löschung sowie auch eine Bestätigung der Löschung zu ver-
langen. Ein Anspruch auf sofortige Löschung der Daten können Sie während des Gültig-
keitszeitraums der Karte bei vorzeitiger Rückgabe geltend machen.

NUTZUNGSBEDINGUNGEN
1.   Grundsatz, Beteiligte
1.1.  Herausgeber der Pfalzcard und Vertragspartner des Kartennutzungsvertrags mit dem 

Kartenbesitzer ist die PCG.
1.2.  Leistungspartner im Sinne dieser Bedingungen sind diejenigen Institutionen, Unterneh-

men, Selbstständige und Einrichtungen, die im jeweils geltenden Leistungsverzeichnis 
als Anbieter und Leistungserbringer der jeweiligen Leistungen benannt sind.

1.3.  Diese Nutzungsbedingungen regeln sowohl die Bedingungen für die Nutzung der Karte 
selbst, als auch – insoweit in Ergänzung zu den ggf. durch die Kartenbesitzer zu treffen-
den Vereinbarungen – das Vertragsverhältnis mit dem Leistungspartner.

1.4.  Mit „Gastgeber“ ist nachfolgend der jeweilige Betrieb bezeichnet, der am Angebot Pfalz-
card teilnimmt und seinen Gästen die Karten aushändigt. Der die Leistungen der Karte 
in Anspruch nehmende Gast ist als „Kartenbesitzer“ bezeichnet.

1.5.  Nutzungsberechtigt sind alle Gäste der teilnehmenden Gastgeber mit Ausnahme von 
Tagungs- und Geschäftsreisenden, sowie Gruppen, die im Rahmen ihrer jeweiligen Tätig-
keiten (z. B. Freizeiten, Vereinsreisen etc.) bei den Gastgebern übernachten. Grundsätzlich 
ausgenommen sind auch Gruppenreisen, Busreisen oder andere organisierte Reisen. Bei 
privat organisierten Reisen erhalten Gruppen bis maximal 10 Personen die Gästekarte. 

1.6.  Den Gastgeber und die PCG selbst trifft gegenüber dem Kartenbesitzer bezüglich der 
Leistungen keine Leistungspflicht weder als vertragliche Hauptpflicht, noch als vertrag-
liche Nebenpflicht.
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1.7.  Soweit sich nach den gesetzlichen Bestimmungen der §§ 651b, 651w BGB nichts anderes 
ergibt, haben die Gastgeber, die Leistungspartner und die PCG nicht die Stellung eines Pau-
schalreiseveranstalters, Reisevermittlers oder Anbieters verbundener Reiseleistungen.

2.  Rechtsgrundlagen, Auskünfte und Zusicherungen Dritter
2.1.  Für das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis zwischen der PCG und dem Kartenbe-

sitzer im Rahmen des Kartenutzungsvertrags und zwischen Kartenbesitzer und Leis-
tungspartner im Rahmen des Vertrags- und Nutzungsverhältnisses über die jeweiligen 
Leistungen gilt ausschließlich deutsches Recht, soweit sich bei Verträgen mit Kartenbe-
sitzern aus EU-Staaten nichts anderes zugunsten des Kartenbesitzers aus zwingenden 
EU-Bestimmungen ergibt.

2.2.  Für das Vertrags- und Leistungsverhältnis zwischen dem Kartenbesitzer und dem Leis-
tungspartner gelten die entsprechenden Vorschriften dieser Nutzungsbedingungen und 
soweit wirksam vereinbart oder nach gesetzlichen Bestimmungen allgemein gültig, die 
Geschäftsbedingungen und/oder Leistungs- bzw. Beförderungsbedingungen des Leistungs-
partners sowie die auf das Leistungsverhältnis anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen.

2.3.  Die Gastgeber und sonstige Ausgabestellen der Karte sind von der PCG nicht bevoll-
mächtigt, von diesen Bedingungen abweichende Vereinbarungen zu treffen, sowie 
Auskünfte zu geben oder Zusicherungen zu machen, die vom jeweils geltenden Leis-
tungsverzeichnis abweichen, dazu in Widerspruch stehen oder darüber hinausgehen. 
Entsprechendes gilt für die Leistungspartner, ausgenommen soweit sich die Auskunft, 
abweichende Vereinbarung oder Zusicherung auf deren eigene Leistung bezieht.

2.4.  Die Pfalzcard ist für die nutzungsberechtigten Gäste der teilnehmenden Gastgeber un-
entgeltlich.

3.   Abschluss des Kartennutzungsvertrags, Kartenausgabe und Geltungsdauer der Karte
3.1.  Die Pfalzcard ist ein freiwilliges privatwirtschaftliches Angebot. Ein Rechtsanspruch auf 

Aushändigung der Karte durch den Gastgeber oder die PCG besteht nicht. Mit dem An-
gebot zur Aushändigung der Karte bietet die PCG, vertreten durch den Gastgeber bzw. 
die jeweilige Ausgabestelle, dem Nutzungsberechtigten den Abschluss eines Kartennut-
zungsvertrages auf der Grundlage dieser Nutzungsbedingungen und dem jeweils gel-
tenden Leistungsverzeichnis verbindlich an.

3.2.  Der Kartenutzungsvertrag kommt mit der Entgegennahme der Karte durch den Gast 
bzw. mit der ersten tatsächlichen Nutzung der Karte zustande.

3.3.  Die Leistungen der Karte können nur während des ordnungsgemäß angemeldeten Auf-
enthalts des Kartenbesitzers bei einem teilnehmenden Gastgeber im räumlichen Gel-
tungsbereich der Karte in Anspruch genommen werden.

3.4.  Der Gültigkeitszeitraum bestimmt sich nach der Aufenthaltsdauer im Übernachtungs-
betrieb. Die Karte kann am An- und Abreisetag sowie an jedem Tag dazwischen genutzt 
werden. Für nicht in Anspruch genommene Nutzungstage besteht kein Anspruch des 
Gastes auf Nachholung.

3.5.  Ein Anspruch auf Übertragung der Karte und/oder ihrer Leistungen auf künftige Aufent-
halte oder andere Personen besteht nicht.

4.   Art und Umfang der Leistungen, Einschränkungen der Leistungen, Ausschluss von der 
Nutzung

4.1.  Art und Umfang der Leistungen für den Kartenbesitzer ergeben sich ausschließlich aus 
dem jeweils zum Zeitpunkt der Kartenausgabe geltenden Leistungsverzeichnis, welches 
dem Kartenbesitzer zusammen mit der Karte ausgehändigt oder allgemein ausgeschrie-
ben oder bekannt gegeben wird. Eine garantiert aktuelle Übersicht bietet die Homepage 
www.pfalzcard.de. Die Leistungen können pro Tag und Karte/Gast einmal in Anspruch 
genommen werden, falls nicht anders angegeben. 

4.2.  Die Leistungspartner sind zur Leistungserbringung nur nach Maßgabe der allgemeinen 
Konditionen ihrer Geschäftstätigkeit, insbesondere unter Berücksichtigung regulärer 
Leistungszeiträume, Öffnungszeiten und allg. Voraussetzungen (z. B. witterungsbedingte 
Voraussetzungen) verpflichtet.

4.3.  Die Leistungspartner können die ausgeschriebenen Leistungen ganz oder teilweise, 
insbesondere zeitlich, einschränken, soweit hierfür sachliche Gründe vorliegen. Hierzu 
zählen insbesondere Leistungshindernisse durch Witterung, behördliche Auflagen oder 
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Anordnungen, Wartungsarbeiten und Reparaturen, Maßnahmen aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit, übermäßiger Andrang oder Überfüllung von Einrichtungen und andere, 
gleich gelagerte sachliche Gründe.

4.4.  Die PCG als Herausgeber und die Leistungspartner können Kartenbesitzer und sonsti-
ge Nutzungsberechtigte von der Nutzung ganz oder teilweise, vorübergehend oder auf 
Dauer ausschließen, wenn diese besonderen persönlichen Anforderungen nicht genü-
gen (z. B. gesundheitliche Anforderungen, Anforderungen an Kleidung und Ausrüstung) 
oder wenn durch die konkrete Nutzung eine Gefährdung des Kartenbesitzers, dritter 
Personen oder von Einrichtungen des Leistungspartners zu erwarten ist. Gleiches gilt, 
wenn der Kartenbesitzer im Rahmen der Nutzung gegen gesetzliche Vorschriften, Si-
cherheitsvorschriften, Benutzungsvorschriften oder Weisungen von Aufsichtspersonen 
verstößt oder sich in anderer Weise in solchem Maß vertragswidrig verhält, dass der 
Ausschluss objektiv sachlich gerechtfertigt ist.

4.5.  Im Falle einer Leistungseinschränkung nach Ziffer 4.3. oder eines berechtigten Aus-
schlusses nach Ziffer 4.4. bestehen keinerlei Ansprüche des Kartenbesitzers.

5.  Verwendung der Karte, Obliegenheiten und Haftung
5.1.  Zur Inanspruchnahme der Leistungen ist der Kartenbesitzer verpflichtet, das Original der 

Karte vorzuweisen und dem Leistungspartner vor der Inanspruchnahme der Leistung zur 
elektronischen Prüfung vorzulegen. Hat der Kartenbesitzer den regulär ausgeschriebenen 
Leistungspreis beim Leistungspartner entrichtet und legt die Karte erst nach Zahlung und/
oder Inanspruchnahme der Leistung vor, besteht kein Anspruch auf Rückerstattung.

5.2.  Der Kartenbesitzer ist verpflichtet, auf Verlangen einen gültigen Lichtbildausweis vorzu-
weisen. Ist er dazu nicht in der Lage, kann der Leistungspartner die Leistungserbringung 
verweigern. Bei altersbezogenen Leistungen und Vorteilen für den Kartenbesitzer oder sei-
ne berechtigten Angehörigen kann der Leistungspartner einen Altersnachweis verlangen.

5.3.  Der Leistungspartner ist im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen und 
der erfolgten Zustimmung des Kartennutzers zur Erfassung seiner Namensdaten und 
der seiner Begleitpersonen berechtigt, die Übereinstimmung zwischen den elektronisch 
gespeicherten Namensangaben auf der Karte und der Identität der die Karte vorlegen-
den Person zu überprüfen. Stimmen die entsprechenden Daten nicht überein, so ist der 
Leistungspartner berechtigt, die Inanspruchnahme der Leistungen zu verweigern und 
die Karte bis zur Klärung der Unstimmigkeiten einzubehalten. Auf die Regelung zum 
endgültigen Einbehalt im Missbrauchsfalle in Ziff. 4.4. dieser Nutzungsbedingungen 
wird hingewiesen. Ansprüche des Kartenbesitzers im Zusammenhang mit einer Leis-
tungsverweigerung oder einem Einbehalt der Karte bestehen nur dann, wenn auftre-
tende Unstimmigkeiten vom Gastgeber, dem Leistungspartner selbst oder der PCG im 
Rahmen eines Vorsatzes oder grober Fahrlässigkeit zu vertreten sind.

5.4.  Bei Diebstahl, Verlust oder Defekt der Karte ist der Kartenbesitzer verpflichtet, diesen 
Vorfall unverzüglich dem Gastgeber bzw. der Ausgabestelle zu melden, wobei kein An-
spruch auf unentgeltliche Ausstellung einer neuen Karte besteht.

5.5.  Bei missbräuchlicher Verwendung oder beim Verdacht auf missbräuchliche Verwen-
dung sind die Leistungspartner berechtigt, die Karte ersatzlos einzubehalten.

6.   Änderungsvorbehalte bzgl. Leistungen und Bedingungen
6.1.  Der PCG und den Leistungspartnern bleibt es vorbehalten, die Leistungen gemäß dem 

jeweils geltenden Leistungsverzeichnis durch einseitige Erklärung oder öffentliche 
Bekanntmachung aus sachlichen Gründen zu ändern. Entsprechendes gilt für die 
Änderung der Nutzungsbedingungen durch die PCG.

6.2.  Änderungen nach Ausgabe der Karte sind für die Geltungsdauer, die für den jeweiligen 
Kartenbesitzer maßgeblich ist, ausgeschlossen.

7.  Haftung und Haftungsbeschränkung
 Die Haftung der PCG aus dem Kartennutzungsvertrag und der Gastgeber und sonstigen 

Ausgabestellen hinsichtlich der Herausgabe ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt, ausgenommen Ansprüche aus der Verletzung von Körper und Leben des 
Kartenbesitzers.

Diese Nutzungsbedingungen sind urheberrechtlich geschützt.
© 2015–2018 Noll & Hütten Rechtsanwälte, Stuttgart | München
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Willkommen in der Pfalz! Wir laden Sie ein, die Region 
mit Bus und Bahn und Ihrer Pfalzcard zu entdecken.

Ihre Pfalzcard gilt für die Dauer Ihres Aufenthalts als Fahr-
schein in allen Bussen, Straßenbahnen und freigegebenen 
Zügen (S-Bahn, RB und RE, 2. Klasse) im gesamten Gebiet 
des Verkehrverbunds Rhein-Neckar (VRN). Die Nutzung 
von Ruftaxis ist ausgeschlossen.
Die Pfalzcard gilt jeweils für die eingetragene Person. Sie 
ist nicht übertragbar. Bis zu drei Kinder unter 6 Jahren 
können kostenlos mitgenommen werden.

Hunde: Ihr Hund braucht einen eigenen (Kinder-)Fahr-
schein. Hunde in einer Hundetransportbox werden kosten-
los mitgenommen.

Unterwegs mit Bus und Bahn
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Fahrräder: In vielen Bus- und Bahnlinien nehmen wir 
auch Ihr Fahrrad mit. Montags bis freitags ab 9 Uhr und 
an Wochenenden und Feiertagen ist die Fahrradmitnah-
me kostenlos; wochentags vor 9 Uhr brauchen Sie für 
Ihr Rad einen Fahrradfahrschein. Grundsätzlich gilt: Die 
Fahrradmitnahme ist nur möglich, wenn der Platz aus-
reicht. Die Beförderung von Kinderwägen und Rollstüh-
len hat Vorrang.

Ihr Weg zum Ziel mit der 
VRN-Mobilitätsauskunft:
Online unter www.vrn.de;
Telefonisch rund um die Uhr unter 0621 107 7077; 
Tarifauskünfte montags bis freitags 8 bis 17 Uhr;
oder mit myVRN, der praktischen Mobilitäts-App 
für unterwegs.
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 Exakte Touren–
beschreibungen

 Detaillierte topografi sche 
Karten

 Optimale Orientierung, 
auch o�  ine

 Planung eigener Touren 
und Punkte setzen

 Tracking der Touren 
unterwegs

 Sprachnavigation der 
Routenführung

 GPS-Ortungsdienst, 
Wetterinformationen

 Infos zur Barrierefreiheit

 Übernachtungs- und 
Einkehrmöglichkeiten

 Sehenswürdigkeiten und 
Veranstaltungen

www.rlp-tourismus.de/app

Rheinland-Pfalz 
erleben App

Jetzt 

herunter-

laden
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Wandern, Spazieren, Flanieren, Radeln, Mountainbiken, 
Klettern, Trekking, Picknick, Waldbaden, Chillen und Ein-
kehren. Urlaub und Freizeit an der frischen Luft soll Spaß 
machen und vor allem erholsam sein. Das funktioniert 
am allerbesten, wenn wir sorgsam und achtsam mit uns, 
mit anderen Menschen und mit der Natur umgehen. Also: 
Bass‘ uff un denk mit!
Nimm Rücksicht auf alle die unterwegs sind und vor al-
lem auf die Natur, damit wir diese auch in ferner Zukunft 
noch genießen können.

Viele Hinweise für Rücksicht und Naturschutz findet ihr 
unter www.pfalz.de/uffbasse

Mit Rücksicht unterwegs…
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Die Pfalz – komfortabel und individuell

Die sonnenverwöhnte Region im Südwesten Deutsch-
lands hält das ganze Jahr über zahlreiche maßgeschnei-
derte Reiseangebote für jedermann bereit. So können 
auch Urlauber, die mit Kinderwagen, Rollator oder Roll-
stuhl unterwegs sind, ganz individuell die wunderschöne 
Pfalz entdecken. 

Das Angebot ist in wenigen Jahren stark angewachsen 
und neben den grundlegenden Bausteinen aus Anreise, 
Unterkunft, Restaurants und Freizeiteinrichtungen inzwi-
schen auch um Gästeführungen nach „Reisen für Alle“ 
erweitert worden. Natürlich sind auch viele Pfalzcard-
Partner barrierefrei geprüft. Sukzessive werden auch 
noch geprüfte Rad-, Wander- und Spazierstrecken hinzu-
kommen und das Angebot abrunden. 
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Pfalz Touristik e.V.
Martin-Luther-Straße 69, 67433 Neustadt
Tel. 06321 39160, info@pfalz-touristik.de

Alle Informationen zu den 
barrierefreien Einrichtun-
gen der Pfalz erhalten Sie 
auch unter www.pfalz.de/
barriere frei



Einfach 
ankommen.

Unter 1000 Verbindungen 
schnell die richtige finden.

www.vrn.de

myVRNDie praktische Mobilitäts-App. 

Jetzt mit 
Ticketkauf-
Funktion
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Pfalz-Erlebnisse buchen

mehr Informationen auf: 
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die app für die pfalz

Öffnungszeiten unter 
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ZU JEDEM E-BIKE KAUF ERHALTEN SIE DEN FISCHER URBAN HELM GRATIS DAZU

IHR 
GESCHENK

Öffnungszeiten unter 
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für Ihren Pfalz-Urlaub

Ihre Pfalzcard erhalten 
Sie exklusiv und kosten-
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gastgeber
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